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Besuchen Sie unser Freibad!
Das Bad mit den kleinen Preisen für großes Vergnügen
Saisonstart: Donnerstag, 01.05.2008, um 9.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Saisonstart bis 31.05. und 01.09. bis Saisonende:
Montag bis Sonntag und an Feiertagen von 9.00 bis 19.00 Uhr

Ab 01.06. bis 31.08.:
Werktag von 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Wir behalten uns vor, bei schlechter Witterung die Öffnungszeiten einzuschränken bzw. das Bad komplett
zu schließen.
Aktuelle Informationen erhalten Sie im Schaukasten vor dem Freibad oder unter Tel. 71103
(mit Bandansage).
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Aus-
schusses für Technik und Umwelt

am Montag, den 28.04.2008, um 18.30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Bauantrag zur Dachaufstockung des bestehenden Zwei-

familienhauses auf dem Grundstück Flst. Nr. 2522/1,
Beethovenstraße 2

2. Bauantrag zum Umbau und zur Sanierung des bestehen-
den Mehrfamilienwohnhauses auf dem Grundstück Flst.
Nr. 2391, Kurpfalzstraße 2

3. Bauvorbescheid zur Erweiterung der Verkaufsfläche des
bestehenden Lebensmittelmarktes (LIDL) auf dem
Grundstück Flst. Nr. 375, Schwetzinger Straße 23

4. Bauantrag zur Nutzungsänderung des vorhandenen Blu-
mengeschäftes in ein Bistro auf dem Grundstück Flst. Nr.
2692, Am Schrankenbuckel 5

5. Bauantrag zum Um- und Ausbau des bestehenden Hau-
ses auf dem Grundstück Flst. Nr. 693, Hofstraße 12

6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Praktikantenstelle im Gemeindekindergarten
zu besetzen

Die Gemeinde Brühl sucht zum Einstellungstermin
01.09.2008

eine Praktikantin/einen Praktikanten

zur Ableistung des Anerkennungsjahres für den Gemeinde-
kindergarten.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie Ihre Be-
werbung mit den üblichen Unterlagen an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Für telefonische Auskünfte stehen Ihnen direkt in der Ein-
richtung Frau Langloh-Zakouri unter der Rufnummer 06202/
72882 sowie in der Verwaltung Herr Geschwill unter der Ruf-
nummer 06202/2003-24 zur Verfügung.

Das Ordnungsamt informiert ...

Getigerter Kater mit weißer Brust und weißen Pfoten, zutrau-
lich und verschmust, in Brühl in der Neugasse zugelaufen.
Er befindet sich zurzeit in Obhut der Arche Noah, Telefon
06202/23351.

Überprüfung der Standfestigkeit von Grabsteinen

Witterungseinflüsse während des Winters können an Grab-
malen Schäden verursachen, welche die Verkehrssicherheit
auf den Friedhöfen beeinträchtigen.
Für Unfälle und andere Schäden, die durch umstürzende
Grabmale oder Abstürzen von Teilen derselben entstehen,
haften die Eigentümer bzw. Nutzungsberechtigten, deren Er-
ben oder die Erben der Bestatteten.
Unter Hinweis auf § 17 der Friedhofsordnung der Gemeinde
Brühl vom 14. Dezember 1970 werden alle Personen, die
Nutzungsrechte an den Grabstätten in den Friedhöfen Brühl
und Rohrhof haben, aufgefordert, die aufgestellten Grabmale
auf ihre Standfestigkeit zu überprüfen oder überprüfen zu
lassen.
Grabmale, die sich in einem gefahrdrohenden Zustand be-
finden, müssen wieder standsicher befestigt werden.
Die Überprüfung der Grabanlagen durch das Friedhofsperso-
nal der Gemeinde Brühl findet in der Zeit vom 05.05. bis
07.05.2008 (Friedhof Brühl) und 08.05. bis 09.05.2008 (Fried-
hof Rohrhof) statt.
Für die Nutzungs- bzw. Verfügungsberechtigten sowie inte-
ressierte Steinmetze besteht die Möglichkeit der Teilnahme
(Friedhofspersonal ist vor Ort).
Auskünfte erteilt das Friedhofspersonal sowie im Bürger-
meisteramt Brühl, Zimmer 210, Tel. 2003-26, Herr Dirk Faul-
haber.

Altersjubilare

26.04. Frau Mechtilde Preiß geb. Englert, 75 Jahre
In der Ziegelei 3

26.04. Herr Edmund Navara, 81 Jahre
Mannheimer Str. 97

26.04. Frau Waltraut König geb. Schumacher, 86 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

26.04. Frau Gertrud Lemmert geb. Molitor, 85 Jahre
Bismarckstr. 5
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27.04. Frau Gertrude Heuschmidt 80 Jahre
geb. Komarek,
Ahornstr. 1

28.04. Frau Ilse Winkler geb. Bühler, 85 Jahre
Görngasse 14

28.04. Herr Rudolf Neutz, Schillerstr. 7 76 Jahre
28.04. Frau Else Härtel geb. Lohmann, 77 Jahre

Ahornstr. 1
29.04. Frau Wilma Jäger geb. Gredel, 80 Jahre

Lindenstr. 19
30.04. Frau Paula Weis geb. Heuberger, 78 Jahre

Blumenstr. 4
01.05. Herr Friedrich Treiber, Ahornstr. 1 93 Jahre
02.05. Frau Lieselotte Maurer geb. Maurer, 89 Jahre

Adolf-Bensinger-Str. 20
02.05. Frau Katharina Gredel geb. Fuchs, 77 Jahre

Falkenstr. 1
02.05. Herr Hermann Müller, Hofstr. 24 78 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Freibad Brühl
Am Schrankenbuckel 11, Tel. 71103

Saisonstart für das Freibad:
Donnerstag, den 01.05.2008

Unsere Gebühren
Kinder ab 6 Jah- Erwachsene
ren, Jugendliche,
Schüler/innen,
Studenten/in-
nen, Grundwehr-
und Zivildienst-
leistende sowie
ortsansässige In-
haber eines Sozi-
alpasses

Einzeleintritt 3,00 EUR1,50 EUR

Abendkarte 1 1/2 Std. 1,50 EUR 1,50 EUR
vor Badschließung
Dutzendkarte 30,00 EUR15,00 EUR

Saisonkarte 25,00 EUR 40,00 EUR
(Freibad)
Jahreskarte 35,00 EUR 70,00 EUR
(beide Bäder)

Um die Ermäßigungen in Anspruch zu nehmen, muss der
jeweils gültige Nachweis vorgelegt werden.
Schlüssel für Mietschränke sind gegen 3,00 EUR Pfand an
der Kasse erhältlich. Die Schränke sind beim Verlassen des
Bades zu räumen und der Schlüssel ist an der Kasse zurückzu-
geben. Bei Verlust des Schlüssels wird eine Gebühr von 25,00
EUR erhoben.
Bitte beachten Sie:
Kinder unter 7 Jahren dürfen nur in Begleitung Erwachsener
ins Bad.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bäderteam

Ein Tag beim RNF
Am 09.04.2008 fuhren die 4. Klassen der Schillerschule zum
Rhein-Neckar-Fernsehen in die Dudenstraße nach
Mannheim.

Nach einer Viertelstunde Warten zeigten uns Daniela und
Agnes den Fernsehsender. Wir sahen das größte Studio mit
385 qm und sie erklärten uns, dass drei Kameras zu einer
Fernsehsendung notwendig sind. Außerdem erfuhren wir,
dass 1 Sekunde Werbung im Fernsehen 40 EUR kostet und
man zu jeder Sendung ca. 100 Scheinwerfer braucht.
Nach dem Rundgang durften wir bei RNF-Life Zuschauer
sein. Die Sendung berichtet über Wissenswertes aus dem
Rhein-Neckar-Kreis und dauert 30 Minuten. Wir fanden es
alle sehr lustig, uns selbst im Fernsehen zu sehen.
Um 18.30 Uhr fuhren wir alle nach einem interessanten Nach-
mittag wieder zurück nach Brühl.
Martin Bormann (Kl. 4a)

Volkshochschule
- Bezirk Schwetzingen -

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Betreuung, Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung
Für den Fall einer Betreuungsbedürftigkeit im Alter oder auf-
grund einer schweren Erkrankung ist juristische Vorsorge
möglich, die eine rechtliche Betreuung vermeidet und unter
dem Thema Vorsorgevollmacht dargestellt wird. Mit einer
Vorsorgevollmacht werden häufig Patientenverfügungen
kombiniert. Bei Menschen mit einer unheilbaren Erkrankung
oder Komapatienten hat man in der Medizin die Möglichkeit
geschaffen, solches Leben künstlich zu verlängern, wodurch
die Grenze der Zumutbarkeit für den Patienten überschritten
wird. Wer dies für den Ernstfall verhindern will, sollte auch
hier rechtzeitig Vorsorge treffen. Solche Vorsorgemaßnah-
men sind mit einer Reihe von Rechtsfragen verknüpft, die
der Rechtsanwalt Bernd Kieser den Teilnehmer/innen des
gleichnamigen Seminars am Dienstag, 29. April, um 19.00
Uhr, in der VHS in Schwetzingen vorstellt.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 5 -
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Der Referent ist seit Jahren als erfahrener Praktiker und Re-
ferent bei der Fortbildung von Juristen auf dem Gebiet des
Betreuungsrechts sowie der Gestaltung von Vorsorgeregelun-
gen und Patientenverfügungen tätig und zugleich Vorstand
der Deutschen Vereinigung für Vorsorge und Betreuungs-
recht. Vorherige Anmeldung bei der VHS erforderlich.

Wilhelm Busch - ein Klassiker des deutschen Humors
Aus verschiedenen Werken des Klassikers des deutschen Hu-
mors liest Josef Diller am Mittwoch, 30.04., um 15.00 Uhr, in
der VHS in Schwetzingen beim Club für Ältere. Der Eintritt
beträgt 4 Euro.

Glücklichsein entsteht im Kopf
In der europäischen Kultur leben die Menschen sehr stark
nach außen gerichtet, nehmen Ereignisse wahr, bewerten
diese als "gut" oder "schlecht" und erleben die emotionale
Antwort darauf. Damit man sich glücklich fühlen kann, ist
man davon abhängig, möglichst viele Dinge zu erleben, die
als "gut" bewertet werden können. Um "gute" Erfahrungen
zu fördern und gegenteilige zu minimieren, muss hart gearbei-
tet werden. Diese Anstrengungen bleiben aber meist erfolglos
und überfordern. In dem Vortrag am 5. Mai um 20.00 Uhr
in der VHS Schwetzingen soll ein anderes Verständnis von
Glücklichsein vorgestellt werden: Glücklichsein als von innen
her kommende Empfindung kann unmittelbar erlebt werden,
wenn man sich von dem permanent in einem ablaufenden
Bewertungsprozess der Außenereignisse löst und mit dem tief
in einem sitzenden Bedürfnis nach Harmonie und Freude ver-
bindet, quasi einen "Willen zum Glücklichsein" entwickelt.

Kurse in den Pfingstferien

Schwedisch für die Reise
3 x wöchentlich, Dienstag, 13.05., 20.05. und 27.05., Donners-
tag, 15.05. und 29.05., Freitag, 16.05., 23.05. und 30.05., jeweils
17.30-20.00 Uhr (inkl. 15 Min. Pause), in der VHS in Schwet-
zingen. Gebühr: 75 Euro.

Norwegisch für die Reise
3 x wöchentlich, Di., Mi., Do. (13.-15.05.) und Mo., Di., Mi.
(19.-21.05.), insgesamt 6 Kurstage, jeweils 19.30-21.30 Uhr, in
der VHS in Schwetzingen. Gebühr: 50 Euro.

Schlafen lernen mit der VHS
"Guten Schlaf kann man lernen", so lautet die Aussage des
Dipl.-Psychologen Jürgen Kaiser, der auf Einladung der VHS
ein Seminar rund um den Schlaf am Freitag, 16. Mai, von
10.15 Uhr bis 17.30 im B+O- Seniorenzentrum in Brühl anbie-
tet. Alle, die sich mit den Ursachen für ihren schlechten Schlaf
oder die Konsequenzen wie Tagesmüdigkeit, Stimmungs-
beeinträchtigung, Anspannung bis hin zur Erschöpfung be-
schäftigen, erhalten hier wichtige Informationen und Regeln
an die Hand. Anmeldungen bei der VHS erforderlich. Die
Gebühr beträgt 30 Euro.

Exkursion zur Sanddüne Oftersheim
Bei einer kleinen Wanderung über die durch Flugsand ent-
standene Düne erfahren die Teilnehmer/innen von der Dipl.-
Biologin Friederike Niestroj, Mitarbeiterin des Botanischen
Gartens der Universität Heidelberg, Interessantes und Wis-
senswertes über Geschichte, Entstehung und botanische Viel-
falt. Exkursionstermin ist am Sonntag, 18. Mai. Um vorherige
Anmeldung bei der VHS wird gebeten. Die Gebühr beträgt
5 Euro.

"Ein Motiv immer anders" ist das Motto des Malkurses für
Kinder von 6 bis 11 Jahren. Jeder darf sich aus einer Ge-
schichte sein eigenes Motiv aussuchen. Das wird dann ge-
zeichnet, gemalt, getupft, gedruckt, aufgeklebt und so weiter.
So lernen die Kinder verschiedene einfache, lustige und er-
staunliche Techniken kennen, die sie zu Hause und in der
Schule anwenden können. Das richtige Erarbeiten der Tech-
niken ist wichtig, doch kommen Spiel und Spaß nicht zu kurz.
Kurstermine sind Montag, 19. Mai, bis Mittwoch 21. Mai, je-
weils von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindezentrum in Plank-
stadt. Die Gebühr beträgt 20 Euro.

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
"Hilfe bei pflegebedürftigen Personen"
Vortrag beim Arbeitskreis Bäuerinnen
"Hilfe bei pflegebedürftigen Personen" ist Thema der nächs-
ten Veranstaltung des Arbeitskreises Bäuerinnen am Montag,
5. Mai 2008, um 20.00 Uhr, in der Besenwirtschaft Schell in
Reilingen. Herr Böbel von der Sozialstation in Hockenheim
informiert u.a. darüber, wohin man sich im Bedarfsfall wendet
und wie die Einteilung in Pflegestufen erfolgt.
Alle interessierten Bäuerinnen sind herzlich eingeladen. Aus-
künfte erteilt das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für
Landwirtschaft und Naturschutz, unter der Telefonnummer
07261/9466-5304.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 26.04. - Vorabend vom 6. Sonntag der Osterzeit
St. Michael 14.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,

goldene Hochzeit von Willi und Adel-
heid Czech

Ketsch 16.00 Uhr Tauffeier mit Diakon Martin
Beck

Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer,
Gedenkgottesdienst, mitgestaltet vom Cä-
cilienchor Brühl/Rohrhof

Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Sonntag, 27.04. - 6. Sonntag der Osterzeit
Apg. 8, 5-8.14-17 - 1. Petr. 3, 15-18 - Joh. 14, 15-21
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
St. Michael 10.00 Uhr Konfirmation
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der hl. Erstkommunion, mitgestaltet
von "Konfrontation"

Montag, 28.04. - Gebetsstunde mit Sr. Rosa-Gertrud
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten um geistliche Berufe.
Dienstag, 29.04.
Hl. Schutzengel 10.35 Uhr Wortgottesdienst mit Pfarrer

Sauer, mitgestaltet von Schülern der 3.
Klassen

Ketsch 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Mittwoch, 30.04. - Vorabend von Christi Himmelfahrt
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst mit Frau Gaß
Hl. Schutzengel 16.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

16.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer,
mitgestaltet vom Kath. Altenwerk Brühl/
Rohrhof

Donnerstag, 01.05. - Christi Himmelfahrt
Apg. 1, 1-11 - Eph. 1, 7-23 - Mt. 28, 16-20
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 17.00 Uhr Maiandacht mit Pfarrer

Spreitzer
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Freitag, 02.05. - hl. Athanasius
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.30 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 19.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 03.05. - Vorabend vom 7. Sonntag der Osterzeit
Brühl + Ketsch 17.00 Uhr Beichte
St. Michael 17.30 Uhr Rosenkranz mit Sr. Aemiliana

18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 04.05. - 7. Sonntag der Osterzeit
Apg. 1, 12-14 - 1. Petr. 4, 13-16 - Joh. 17, 1-11a
Pfarrzentrum, 09.45 Uhr Treffen der Jubelkommunikan-

ten zum gemeinsamen Einzuguntere Etage,
Saal 1
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Feier der Jubelkommunion, mitgestaltet
vom Kirchenchor

Ketsch 10.00 Uhr hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Maiandacht mit Pfarrer Sauer

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619
www.evkirche-bruehl-baden.de

Samstag, 26.04.
17.00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)

Sonntag, 27.04.
10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl (Traubensaft) in

der Kath. Kirche St. Michael Rohrhof (Maier,
der Bläserkreis wirkt mit)

14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Montag, 28.04.
12.00 Uhr Gottesdienst des Kindergartens Heiligenhag in

der Kirche (Bothe)
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 29.04.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK, in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums

Mittwoch, 30.04.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz

Pro Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum

B&O (Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
20.00 Uhr InTakt (Singkreis) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 01.05. - Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl auf der Rheininsel

Ketsch (Kunkel/Maier, Kirchenchor und Bläser-
kreis wirken mit)

Freitag, 02.05.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im Ge-

meindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse", für 4- bis 6-Jährige, in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
19.00 Uhr Gebetskreis Brosamen im Gemeindezentrum

Samstag, 03.05.
14.00 Uhr kirchliche Trauung Koob/Wohlatz in der

Kirche (Maier)

Sonntag, 04.05.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Schuller)

Sonntagskaffee im Brühler Gemeindezentrum,
Hockenheimer Straße
Wir wollen alle Menschen, gleich welchen Glaubens, anspre-
chen, welche sonntags ein Bedürfnis haben, mit anderen in
Kontakt zu treten. Einfach nur die Langeweile, Einsamkeit
oder nur das Alltägliche für eine Weile hinter sich lassen.

Wir sprechen damit alle Altersgruppen an, die Lust auf einen
gemütlichen Sonntagskaffee verspüren. Man trifft auf nette
Mitmenschen und kommt mit ihnen ins Gespräch. Auch El-
tern mit ihren Kindern, die den "Steffi-Graf-Park" zum Spie-
len aufsuchen, sind gern gesehene Gäste.

Wir freuen uns auf alle und würden Sie gerne sonntags zwi-
schen 14.00 und 16.00 Uhr im Gemeindezentrum ein wenig
verwöhnen. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, alleine den
Weg zu uns zu finden, haben wir Transportmöglichkeiten.
Wir sind sonntags zwischen 13.30 und 14.00 Uhr telefonisch
unter der Nr. 9479619 zu erreichen.
Ihr Sonntagskaffeeteam

Die Kindergärten der Ev. Kirchengemeinde Brühl und das
Pfarramtsbüro sind am Freitag, den 2. Mai 2008 wegen des
Betriebsausflugs der Mitarbeiter/innen geschlossen.

Neu überarbeitetes Reiseprogramm in den Herbstferien 2008
nach Assisi
Zum dritten Mal findet in den Herbstferien (26.10.-
31.10.2008) eine ökumenische Gemeindefahrt statt, die von
Pastoralreferentin Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier
vorbereitet wird. Ziel der Reise ist dieses Mal Assisi, die Stadt
des Franz von Assisi. Das Reiseprogramm wurde nochmals
mit der bewährten Agentur Biblische Reisen, Stuttgart, über-
arbeitet. Folgende Punkte sind vorgesehen: Assisi mit Dom
S. Rufino, Dom S. Chiara mit dem Grab der heiligen Klara,
Ausflug nach Spello, Wanderung zu Eremo Carceri (freiwil-
lig), Ausflug nach Perugia, Fahrt zum Trasimener See und
Besuch der Isola Maggiore, Ausflug ins Rieti-Tal u.a.m.
Nähere Informationen, Reisepreis und Reiseprogramm erhal-
ten Sie über die Pfarrämter.

Outdoor-Sommer zwischen Zelt, Wasser und Fels
Für 13- bis 17-Jährige, die Lust haben, im Sommer zwei Wo-
chen mit anderen Jugendlichen Urlaub zu machen, gibt es
noch freie Plätze bei der Zeltfreizeit der evangelischen Kir-
chengemeinden Eppelheim und Plankstadt. Diese findet -
auch für Jugendliche aus anderen Orten - vom 1. bis 15. Au-
gust 2008 in der Tarn-Schlucht in den Cevennen in Südfrank-
reich statt. Die ganze Zeit über stehen der Gruppe Kanus zur
Verfügung. Ein Höhepunkt im vielfältigen Programm wird
sicher auch ein besonderer Natursporttag sein. Hier kann man
wählen: Die einen erleben lieber bei Sonnenschein einen Ca-
nyoning-Tag, bei dem man eine Schlucht durchwandert und
dabei unter Wasserfällen oder durch Felskamine hindurch ba-
lanciert, mal kletternd, mal rutschend - aber immer gesichert.
Die anderen wollen lieber "unter Tage" zur Höhlenerkun-
dung gehen. Mit Overall, Schutzhelm und Karbidlampe aus-
gerüstet, begibt man sich hier in ein verzweigten Netz aus
zum Teil engen Röhren und schmalen Felsspalten, in dem
sich der Tourenbegleiter blind auskennt. Mal kriechend, mal
kletternd geht man in den Höhlen und Felsen der Tarn-
schlucht auf Tuchfühlung und erlebt diese faszinierende Ge-
gend ebenfalls auf ganz besondere Art.
Ein siebenköpfiges Team leitet die Freizeit, die mittlerweile
für alle zu vergünstigten Preisen angeboten wird. Flyer und
Anmeldebögen liegen in den Pfarrämtern bereit (Ev. Pfarr-
amt Eppelheim, Hauptstr. 56, Tel. 06221/760027; Ev. Pfarramt
Plankstadt, Schwetzinger Str. 3, Tel. 06202/21565). Anmelde-
schluss ist der 25. Mai 2008.
ro
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, 26.04.2008 und Sonntag, 27.04.2008Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222 Dr. Barbara Krekel-Wilk, Ketsch, Gassenäckerstr. 3,
Telefon 06202/6728Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Donnerstag, den 01.05.2008 -Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Maifeiertag - Christi Himmelfahrt
von 10.00 bis 12.00 UhrKreiskrankenhaus Schwetzingen
ZA Karl Münzer, Schwetzingen, Anselm-Feuerbach-Str. 11,Bodelschwinghstraße 84-30
Telefon 06202/12941
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenGiftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterFrauenhaus Heidelberg 06221/833088
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Apotheken-Notdienst:Telefonseelsorge 0800/1110111
Samstag, 26.04.2008
Schubert-Apotheke, Plankstadt, Schubertstr. 41,Ärztlicher Akut-Dienst für
Telefon 06202/923305Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
St.-Florian-Apotheke, Reilingen, Kirchenstr. 23,
Telefon 06205/5763
Sonntag, 27.04.2008
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,

STÖRUNGSDIENSTE: Telefon 06202/71288
Montag, 28.04.2008

Strom Oststadt-Apotheke,
Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,EnBW Regional AG Telefon 06202/93080
Dienstag, 29.04.2008Regionalzentrum Nordbaden
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Telefon 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Telefon 06205/4303
Mittwoch, 30.04.2008- Beratungsservice
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Telefon 06205/15544- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 01.05.2008

- Servicetelefon 0800/9999966 - Maifeiertag - Christi Himmelfahrt
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,

Gas, Wasser, Fernwärme Telefon 06202/68900
Freitag, 02.05.2008MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,- Service-Hotline 0800/6882255 Telefon 06202/270040

- Notfall-Hotline 0800/2901000 Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt oder
die Berufstierrettung, Notdienst 24 Stunden, Tel. 0162/6489167,
an.
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Ambulanter Kinderhospizdienst
des Diakonischen Werks Heidelberg
Der Ambulante Kinderhospizdienst des Diakonischen Werks
Heidelberg bietet Trauergruppen für Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene an. Nähere Informationen erhalten Sie
beim Diakonischen Werk Heidelberg, Frau Severin, Telefon
06221/5375-58, E-Mail: julia.severin@ekihd.de.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl

Weitere Informationen und Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Samstag, 26. April
14-18 Uhr "Evas Töchter" im ev. Gemeindezentrum Brühl

Sonntag, 27. April
18.30 Uhr Missionsgottesdienst im Ev. Gemeindezentrum

Brühl - Gäste aus Mexiko berichten

Dienstag, 29. April
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

ev. Gemeindezentrum, Jugendraum

Donnerstag, 1. Mai
KEIN Bibelgesprächskreis
KEIN Glaubenskurs

Sonntag, 4. Mai
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im Ev. Gemeinde-

zentrum Brühl - anschließend gemeinsames
Abendessen

Evas Töchter
- Ein Tag für die Azubine, Studentin, Mutter, Managerin,
Oma - für uns Frauen eben!
Herzliche Einladung für Frauen jeden Alters zu einem Wohl-
fühlnachmittag am Samstag, 26.04.2008, von 14.00 bis 18.00
Uhr, im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl.
Was erwartet Sie?
Ein abwechslungsreiches Programm, das unter dem Motto
"Ich höre was, was du nicht sagst!" steht. Warum kommt so
oft nicht an, was ich eigentlich sagen will? Und warum ver-
stehe ich manchmal nicht, was andere meinen?

Es ist gar nicht so leicht, immer die richtigen Worte zu finden.
Darum dreht sich diesmal bei Evas Töchter alles um das
Thema Kommunikation.

Den geistlichen Input zum Dialog zwischen Gott und den
Menschen sowie von Mensch zu Mensch wird uns in seinem
Vortrag unser Referent Gemeindepastor Otto Lang geben.

Ein Rahmenprogramm mit Sketchen, Musik und Gesprächen
bei Kaffee und Kuchen gehören natürlich dazu. Außerdem
wird sowohl in einer Seminareinheit als auch in einem Referat
auf die zwischenmenschliche Kommunikation eingegangen.
In verschiedenen Workshops können Sie sich entweder krea-
tiv betätigen, jonglieren lernen oder unter fachlicher Anlei-
tung Entspannungsübungen durchführen.

Diese Veranstaltung ist kostenlos und führt zu keinerlei Ver-
pflichtungen. Anmeldung unter 06202/71723 oder www.lkg-
bruehl.de.

Wie kann das Leben gelingen?

Unser Leben ist weder exakt berechenbar noch in allen Teilen
erklärbar. Gute Beziehungen sind schwer aufrecht zu erhal-
ten. Viele Menschen müssen leiden oder fühlen sich unge-
recht behandelt. Wer bietet Hilfe oder Orientierung?

Die Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl veranstaltet zu die-
sen Fragen einen Kurs zur Bergpredigt. (Matthäusevange-
lium, Kapitel 5-7) Die Bergpredigt ist einer der bekanntesten
Texte des Neuen Testaments. "Selig sind die Friedfertigen,
denn sie werden Gottes Kinder heißen."

Jesus hat seine Nachfolger mit präzisen Worten gelehrt, was
er über die verschiedenen Lebensbereiche denkt. Wie kann
es gelingen, das eigene Leben zu bewältigen und für seine
Mitmenschen sogar Salz und Licht, also Vorbild zu sein?

Nach Angaben des Veranstalters werden die Abschnitte der
Bergpredigt in kurzen Referaten und anschaulichen Präsenta-
tionen vorgestellt und anschließend im gemeinsamen Ge-
spräch erörtert. Auf Fragen der Teilnehmer wird ausführ-
lich eingegangen.

Kann die Bergpredigt ein Lebensprogramm für unseren All-
tag sein oder sind wir schlicht und einfach überfordert?
"Wenn dich jemand auf deine rechte Backe schlägt, dem biete
die andere auch dar!"

Dieser Kurs bietet geistliche Anleitung, die Aussagen der
Bergpredigt in das eigene Leben zu übersetzen und dabei das
Geheimnis und die Kraft des Glaubens kennen zu lernen.

Die Teilnahme ist kostenlos und nicht an Vorkenntnisse ge-
bunden. Der Kurs dauert acht Wochen und ist überkonfessio-
nell. Er findet ab dem 17. April 2008 jeden Donnerstag um
19.30 Uhr im ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3,
statt. Sie können auch jetzt noch in den Kurs einsteigen. Am
1. Mai entfällt der Glaubenskurs.

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Alle Interes-
sierten sind herzlich dazu eingeladen! Nähere Informationen
unter der Telefonnummer 06202/71723.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Parteien

Junge Union Brühl
Junge Union Brühl feiert 5. Jubiläum
Die Junge Union Brühl feiert in diesem Jahr ihr 5-jähriges
Jubiläum, das sie im Mai mit einem Jubiläumsmonat begeht:
Unser Aktionsmonat Mai startet auf Einladung des Abgeord-
neten Daniel Caspary, MdEP, mit einer Fahrt ins Europa-
Parlament in Straßburg am Sonntag, den 4. Mai 2008. Abfahrt
mit dem Bus ist gegen Mittag (nähere Informationen sind
der Tagespresse zu entnehmen). Die Gruppe erwartet eine
Führung durch das Parlament sowie das Gespräch mit einem
Abgeordneten. Im Anschluss ist auch ein Stadtbummel durch
das herrliche Straßburg vorgesehen. Eingeladen sind alle
Brühler Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die Interesse
an "Europa" haben. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldun-
gen werden ab sofort von Eva Gredel unter der Telefonnum-
mer 06202/703799 entgegengenommen.

"Zukunft der Berufsakademie" - 14. Mai 2008
Die zweite Veranstaltung ist eine Themenveranstaltung zur
"Zukunft der Berufsakademie Mannheim" am Mittwoch, den
14. Mai 2008, um 19.30 Uhr im FV-Clubhaus, (Am Schranken-
buckel 16). Prof. Joachim Schmidt, Studiengangleiter des Be-
reichs Informationstechnik, berichtet über die neuesten Ent-
wicklungen der Hochschule.

Sozialdemokratische Partei
Deutschland

Radtour zur Weldebrauerei am 18. Mai 2008
Eine Radtour zur Weldebrauerei nach Plankstadt findet am
Sonntag, den 18. Mai 2008 statt. Einer Brauereibesichtigung
folgt der gemütliche Ausklang in der "Welde" mit unserem
Bundestagsabgeordneten Olav Gutting. Die Führung durch
die Brauerei dauert ungefähr eine Stunde. Im Preis von 8
Euro pro Person sind Führung, ein spezielles Weldelust-Glas
zum Selberzapfen und Mitnehmen, Zwickelprobe inkl. Zerti-
fikat sowie drei Biere oder alkoholfreie Getränke enthalten.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Brühler Messplatz. Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen bitte bei Eva Gredel unter
Telefon 06202/703799

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Radtour mit Besichtigung der Kläranlage am 17. Mai 2008
Neben anderen kommunalpolitischen Brennpunkten steht bei
der nächsten kommunalpolitischen Radtour die Kläranlage
auf dem Programm. Treffpunkt ist der "Neue Marktplatz"
hinter dem Rathaus. Los geht es dort um 14.00 Uhr.
Fahrt zum Geothermie-Kraftwerk Landau am 4. Juni 2008
Die CDU Brühl lädt alle Brühler Bürger zu einer kostenlosen
Informationsfahrt ein: Das Geothermie-Kraftwerk in Landau
soll besichtigt werden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, um
baldige Antwort wird deshalb gebeten. Die Abfahrt ist für
den 4. Juni 2008 um 14.00 Uhr geplant. Nähere Informationen
und Anmeldung bei Michael Till unter der Telefonnummer
06202/703799.
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Kulturelles
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Vereine

Förderkreis "Dritte Welt"

Zu seinem monatlichen Afrika-Stammtisch trifft sich der För-
derkreis Dritte Welt wie immer am letzten Montag im Monat,
also am 28. April ab 20.00 Uhr in der Brühler "Ratsstube",
Hauptstr. 2. Interessenten sind herzlich willkommen.

Klaus Krebaum

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"

Die Edelzwicker treffen sich wieder am Montag, 28. April,
um 19.30 Uhr im "Brühler Hof".

Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder Tel. 74718
(Herbert Semsch).
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Zunftbaumaufstellung

Am Donnerstag, 1. Mai, stellt der
Bund der Selbständigen Brühl und
Rohrhof am Goggelbrunnen in
Rohrhof wieder seinen Zunftbaum
auf.

Von etwa 10.00 bis 13.00 Uhr gibt es
dazu Bratwürste, Steaks, Brezeln
und flüssige Erfrischungen bei zünf-
tiger Musik.

Die gesamte Bevölkerung ist
herzlich eingeladen.

Obst- und Gartenbauverein
Brühl

Brühl blüht auf
Geranienmarkt neben dem Brühler Rathaus
am Samstag, 26. April, von 8.00 bis 11.00 Uhr

Auch dieses Jahr führt der Obst- und Gartenbauverein Brühl
seinen schon zur Tradition gewordenen Geranienmarkt
durch. Damit verbindet sich der Auftakt zum Blumen-
schmuckwettbewerb "Brühl blüht auf". Das Blumenangebot
beschränkt sich nicht nur auf die beliebten Geranien in ver-
schiedenen Wuchsformen und Blütenfarben, sondern umfasst
eine bunte Palette von Sommerblumen zum Bepflanzen von
Vor- und Hausgärten, Fenstern und Blumenampeln. Mit die-
ser reichhaltigen Auswahl aus heimischer Gärtnerei bietet der
Geranienmarkt die Gelegenheit, den Pflanzenbedarf für den
Blumenschmuckwettbewerb bei fachkundiger Beratung zu
decken. Auch gute Pflanzerde gibt es zu kaufen.
Bitte bringen Sie leere Behältnisse mit für den Heimtransport.
E.H.

VdK-Ortsverband Brühl

Der kranke Fuß - Fehlstellung
und Behandlungsmöglichkeiten
Zu einem Monatstreff hatte der OV in den Sportpavillon ein-
geladen. Wie man immer wieder feststellen kann, wenn ein
Arztvortrag auf dem Programm steht, ist der Besucheran-
drang sehr groß. So konnte auch in der vergangenen Woche
die Vorsitzende Anni Körber viele Mitglieder und Gäste im
vollbesetzten Nebenzimmer begrüßen. Ihr besonderer Will-
kommensgruß galt dem Referenten Dr. U. Buchmann, Ortho-
päde aus Schwetzingen.

Auf Neuerungen im Sozialrecht machte die Vorsitzende erst
noch aufmerksam, bevor sie das Wort an Dr. Buchmann wei-
tergab. Sehr anschaulich, begleitet von einem Diavortrag,
stellte dann der Referent den gesunden sowie den kranken
Fuß vor, der auch an Bein- und Rückenbeschwerden schuld
sein kann.

Erkrankung der Füße: Eine chronische Entzündung (Arthri-
tis) oder eingeengt sitzende Schuhe können das Grundgelenk
der Großzehe so deformieren, dass sie gegen die anderen Ze-
hen gepresst und der Kopf des Mittelfußknochens nach außen
gedrückt wird. Die Folge ist die Bildung eines so genannten
Überbeines. Schlecht sitzende Schuhe können zu einem Bal-
len, Deformationen der Zehengelenke führen (Hammer-
zehe). Bei einem Plattfuß handelt es sich um eine Fehlbildung
des Bewegungsapparates, die zum Verlust des Fußgewölbes
führt. Kurz noch zum Fersensporn; Schmerzursache ist die
Entzündung der bindegewebigen Plantarapneurose, die vom
Fersenbein über die Fußsohle verläuft.

Zum Schluss stellte Herr Dr. Buchmann sich für Fragen
gerne bereit.

Die Vorsitzende dankte Herrn Dr. Buchmann mit einem
Präsent.

ak/aö
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Die Kolpingsfamilie lädt am Montag, 28. April, um 19.30 Uhr
ins Pfarrzentrum ein. Präses Ralf Rey wird über das Thema
"Notfallseelsorge" referieren.

Katholisches Altenwerk Brühl
Das kath. Altenwerk lädt am 30.04.2008 um 14.30 Uhr ins
kath. Pfarrzentrum zu einem Vortrag von Michael Kreczyaski
vom DRK-Ortsverband Mannheim über den DRK-Hausnot-
ruf und Mobilfunk ein. Alle, die sich für diesen Vortrag inte-
ressieren, sind dazu herzlich eingeladen.
Um 16.30 Uhr feiern wir dann den Altengottesdienst zum
Vorabend von Christi Himmelfahrt in der Schutzengelkirche.
Der Fahrdienst wird von K. Ensenauer, Tel. 71824, über-
nommen.

Frühlingsfest im Pfarrzentrum
Während draußen apriltypisches Regenwetter herrschte, tra-
fen sich im katholischen Pfarrzentrum viele betagte Herr-
schaften zum Frühlingsfest des Altenwerks. Der Saal war
schließlich restlos gefüllt. Auch dieses Jahr hatte das Team
um Maria Becker sich wieder viel Mühe gegeben, um einen
schönen Nachmittag in harmonischer Atmosphäre zu bieten.
Es gab Kaffee, Tee und Kaltgetränke, Kuchen und belegte
Brötchen. Der Kurpfälzer Männerchor von 1913 aus Mann-
heim unter der Leitung von Eddy-Werner Triebskorn, beglei-
tet von Frank Meiswinkel am Klavier, bot dazu ein klangvol-
les Unterhaltungsprogramm. Als charmanter und humorvol-
ler Conférencier bewährte sich wieder einmal Paul Diener,
der abwechselnd mit seinem Bruder Ludwig auch so manchen
lustigen Redebeitrag teilweise in Kurpfälzer Mundart und
teilweise gereimt in die Liedfolge einflocht.
Maria Becker begrüßte unter den Gästen zahlreiche befreun-
dete Gruppen und Personen sowie Pfarrer Walter Sauer und
mehrere Schwestern. Sie wies auch auf das 95-jährige Jubi-
läum des Chors hin, dessen Leiter ja ein Brühler "Urgestein"
sei. Nicht ohne Stolz meinte sie, der große Zuspruch zeige,
dass dieser Nachmittag ein besonderer Anziehungspunkt sein
müsse. Für das Altenwerk sei er eine der Hauptveranstaltun-
gen im Jahresablauf.

Lustige Gedichte, schöne Lieder
Das Unterhaltungsprogramm begann mit einem Gedicht über
einen Pudel, der einen mürrischen Ochsen erfolglos zum La-
chen bringen will, und dem Rat, sich von solchen humorlosen
"Rindviechern" nicht den Spaß verderben zu lassen. Das Fazit
eines später folgenden ironischen Lobgedichts auf die Senio-
ren lautete: "Wir können jederzeit beweisen, wir sind noch
längst kein altes Eisen!". Wein und Wasser auf der "Hochzeit
von Kanaan" waren ein weiteres Thema. Andere Gedichte
handelten von der Suche nach einer Brille und der Brühler
Mundart.
Das musikalische Programm musste zunächst ohne den Kla-
vierspieler beginnen. Er sprang dann aber während des ersten
Liedes "Musik beherrscht die Welt" beherzt auf die Bühne.
Bei vielen weiteren Liedern, darunter zwei aus den Dolomi-
ten in italienischer Sprache, brachte der Chor die ganze
Schönheit und Harmonie seiner Stimmen zur Geltung und
wurde dafür regelmäßig mit kräftigem Beifall belohnt. Höhe-
punkte waren sicher die Soli von Franz Mühlbauer, Bass, bei
"In diesen heiligen Hallen" und "Oh Isis, oh Osiris" aus der
"Zauberflöte" von Mozart sowie bei dem russischen Volkslied
"Die Ballade von den zwölf Räubern". Mit "Abendfrieden"
Wollte man insbesondere dem anwesenden Hans Motzenbä-
cker eine Freude machen. Das als "Pfälzer Marsch" bezeich-
nete Lied "Fröhlich Pfalz, Gott erhalt’s" dürfte dann allen
gut gefallen haben. Hinter "Es klingt ein Lied" verbarg sich,
wie sich bald herausstellte, der Gospel "Oh Happy Day". Alte
Erinnerungen wurden wach bei dem Medley von Udo-Jür-
gens-Melodien und dem zu Herzen gehenden Lied "Irgendwo
auf der Welt", unter anderem bekannt von den Comedian
Harmonists. Mit "Wenn der Tag zu Ende geht" klang die
Melodienfolge aus.

Die Leiterin des Altenwerks dankte dem Chor und seinen
Protagonisten mit Kuverts, Blumen und Flüssigem. Als Ab-
schluss dieses schönen Nachmittags sangen dann Chor und
Publikum gemeinsam "Am Brunnen vor dem Tore".

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Einladung
Am Mittwoch, 07.05., um 14.00 Uhr wird herzlich zur Maian-
dacht in der Kirche St. Michael mit anschließender Mutter-
tagsfeier im Kindergartensaal eingeladen.

Genussvolle Radtour
Einen besorgten Blick an den Himmel richtete so manche
Teilnehmerin der Radtour der Katholischen Frauengemein-
schaft Rohrhof. Dunkle Wolken und ein frischer Wind hielten
die Gruppe jedoch nicht auf, die sich gut gerüstet auf ihre
fahrbaren Untersätze schwang. Bestens geführt von Marianne
Pogadl, die auch alles prima geplant hatte, radelte sie auf
verkehrsarmen Wegen von Rohrhof bis in das Gewerbegebiet
Neckarau-Mallau. Sie hatte dabei nicht den kürzesten, aber
sicher den interessanteren Weg durch Unterführungen, Wald
und Wiesen gewählt. Pünktlich zur verabredeten Zeit traf
man dann bei der Großbäckerei K&U ein, bei der eine Be-
triebsbesichtigung ausgemacht war. Dort wurden die Damen
freundlich von Bäckermeister Dieter Roth begrüßt und gast-
lich mit leckerem Zitronenkuchen sowie Getränken bewirtet.
Gut gestärkt folgten sie anschließend aufmerksam den einlei-
tenden Worten und dem Informationsfilm. Als Erstes lernten
sie, dass eine Großbäckerei keine Fabrik, sondern ein großer
Handwerksbetrieb ist, der meisterlich geführt wird mit über
150 MitarbeiterInnen, davon 20 Bäcker- und Konditormeis-
tern, 70 Bäcker und Konditoren. Wie mühselig früher das
Brotbacken in reiner schwerer Handarbeit war und wie sich
dank Maschinen vieles geändert hat, zeigte der Film sehr an-
schaulich. Trotzdem sind auch heute noch Fachwissen und
Handarbeit erforderlich, denn die Zubereitung der Brote ge-
schieht nicht auf Knopfdruck und mit Fertigmitteln. So wird
in dieser Bäckerei der Sauerteig noch selbst gezogen und in
riesigen Schüsseln, die jede 250 kg Teig fassen, der Teig ge-
knetet. Jede Nacht werden 20 Tonnen Mehl verarbeitet und
35 Sorten Brot gebacken, die teilweise von den Bäckern noch
ihre endgültige Form erhalten. Das "Baluo", eine Sorte Weiß-
brot. wird ausschließlich geschickt von Hand geformt, ebenso
eine Brötchensorte.
Täglich verlassen 100 Sorten Backwaren, von Brot über Hefe-
und Kleingebäck sowie Kuchen und Torten den Betrieb und
werden in ausgeklügelter Logistik in ca. 200 Filialen geliefert.
Gegen 6.00 Uhr fährt der letzte Lkw von der Laderampe.
Nun durften die Frauen, mit Schutzkleidung versehen - die
sicher nicht der letzte Modeschrei war, aber der Hygiene
diente - den Betrieb vor Ort besichtigen. Sie rochen den gä-
renden Sauerteig, bestaunten die Öfen mit neun Etagen, und
die Brotbäckerinnen unter ihnen stellten fest: "Fast wie da-
heim nur alles viel, viel größer, sogar die Hefepackungen".
Da sie während der Ruhephase geführt wurden, konnten sie
die volle Produktion nicht live erleben und manche bedau-
erte, dass sie z.B. den Konditormeistern nicht über die Schul-
ter schauen konnte. Dafür steckte man die neugierige Nase
ziemlich nahe an so manche interessante Vorrichtung, die er-
klärt wurde. Laut ging es in der Waschanlage, einem Roboter-
system zur täglichen Reinigung der Bäckerkisten, im Oberge-
schoss zu. Hygiene und Qualitätskontrolle haben einen hohen
Stellenwert. Nach diesen ausführlichen Erläuterungen war
man am Ende der Führung angelangt und musste manchen
Vorbehalt gegen eine "Backfabrik", die keine ist. ablegen.
Mit herzlichem Dank an Herrn Roth, der sich Zeit genommen
und mit fachlichem Wissen viele Fragen beantwortet hat, ver-
abschiedeten sich die Teilnehmerinnen.
Zur Heimfahrt zeigte sich das Wetter freundlicher und so
strampelten die Frauen fröhlich Richtung Heimat. In geselli-
ger Runde hielten sie noch Einkehr und bedankten sich bei
M. Pogadl für den gelungen Nachmittag.
ms
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Kollerkrotten Brühl e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Karnevalsverein "Kollerkrotten Brühl e.V." lädt alle
seine aktiven und passiven Mitglieder zu der am Freitag, den
25.04.2008, 20.00 Uhr, stattfindenden Jahreshauptversamm-
lung in die Gaststätte "Alter Bahnhof" Bahnhofstr. 1 in
Brühl, ein.
Eine umfassende Tagesordnung erwartet die Versammlungs-
teilnehmer, diese ist in folgende Punkte aufgeteilt:

1. Begrüßung
2. Protokollverlesung der letzten

Jahreshauptversammlung
3. Tätigkeitsbericht des KVB durch den 1. Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenrevisoren
6. Entlastung des Schatzmeisters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Bericht über den Fastnachtszug
9. Bericht über die Mitgliederverwaltung

10. Bericht über die Garde
11. Neuwahlen

a. des 1. Vorsitzenden
b. des Kassiers

12. Wahl der Kassenrevisoren
13. Wahl des Vertreters der passiven Mitglieder
14. Bestätigung des Jugendvertreters
15. Bestätigung des Beirates
16. Anträge
17. Verschiedenes

Frank Möltgen, 1. Vorsitzender

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s
Freitag, den 25. April 2008
Clubabend im Saloon der Buffalo-Ranch
Samstag ab 10.00 Uhr:
Arbeitseinsatz auf der Buffalo-Ranch
Bitte trag euch vorab in die Arbeitseinsatzliste (im Saloon) ein.
Vorläufiges Programm zum 1. Mai der Buffalo’s
11.30 Uhr Rope Skipping
13.30 Uhr Rope Skipping
14.00 Uhr Square Dance
16.00 Uhr Square Dance
Kinderschminken im Saloon der Buffalo-Ranch, Music, Line-
dance, Fun and more.
Tag der offenen Tür 2008
Wer Lust hat, den Wilden Westen ganz hautnah zu erleben,
der sollte am 1. Mai der Westernstadt des Buffalo’s Country-
Clubs Brühl e.V. einen Besuch abstatten. Der Verein öffnet
ab 10.00 Uhr für alle Ausflügler und Interessierte die Pforten
seines Vereinsgeländes, das am Weidweg unterhalb der Brüh-
ler Grillhütte (Richtung Kollerfähre) liegt. Wie schon in den
Vorjahren warten die Brühler Büffel nicht nur mit amerikani-
schen Gaumenfreuden und homemade cakes auf, sondern
wollen auch mit Musik und einem entsprechenden Rahmen-
programm den guten alten Westen wieder aufleben lassen.
Fast schon zum "Mobiliar" zählt DJ Heinz Tippl, der nicht
nur mit rasanten Cowboy- und Westernklängen, sondern auch
mit Linedance und fetziger Stimmungsmusik allen einheizen
wird. Er ist mittlerweile ein nicht mehr wegzudenkend der
Cowboy beim 1. Mai und ein Stimmungsgarant. Und heuer
soll mit den Brühlern, aber auch den Auswärtigen besonders
ausgiebig gefeiert werden. Blickt der Verein doch in diesem
Jahr auf sein immerhin 10-jähriges Bestehen zurück.
Die Vorbereitungen für die "Geburtstagsparty" laufen bereits
auf Hochtouren. In vielen samstäglichen Arbeitseinsätzen
bringen die Teams der Buffalo’s ihre kleine Ranch auf Hoch-
glanz. So wird dem Besucher beispielsweise eine frisch "gelif-
tete" Foodhall entgegenstrahlen. Hier wie im benachbarten
Coffeeshop können sich Bleichgesichter und Rothäute glei-
chermaßen kulinarisch verwöhnen lassen.
Bei einem Streifzug durch das Gelände haben Cowgirls und
Cowboys zudem die Gelegenheit, eine kleine Zeitreise anzu-
treten: Saloon, Mexican Bar, Friedhof, Goldmine, Saddlery,
Tobacco-Shop, Pferdestation und Jail katapultieren den Be-
sucher ins 19. Jahrhundert zurück. Und dies, ohne die Gefah-
ren und Unbequemlichkeiten des Wilden Westens am eige-
nen Leib spüren zu müssen.
Locker sitzt bestenfalls der Geldbeutel von so manchem Be-
sucher beim Anblick der Western- und Lederartikel, die vor
der Ranch angeboten werden. Dank Saloon, vieler Überda-
chungen und zur Verfügung stehender Zelte gibt es auch bei
Regen ausreichend trockene Plätzchen, die zum Verweilen
einladen. Auf das Mitbringen von Tieren bittet der Verein zu
verzichten. Der Eintritt ist natürlich frei.

Tanztraining der Buffalo’s im Sport-Center
Die Buffalo’s führen immer montags ihr Linedance-Tanztrai-
ning durch. Ab 19.15 Uhr beginnt der Kurs für Anfänger.
Gegen 20.15 Uhr dürfen dann die Fortgeschrittenen Linedan-
cer tanzen. Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsab-
enden im "Sport-Center", Luftschiffring 6, 68782 Brühl, recht
herzlich eingeladen.
Keep it country and so long!

Square Dance Club nawiegehtdas.de Brühl
Letzten Donnerstag fand bereits der zweite Kursabend für
die neuen Kursteilnehmer (Students) statt. Unser junger Club
freut sich sehr, dass sich dafür 9 Teilnehmer angemeldet ha-
ben. Getanzt wurde wie immer im Sportcenter Brühl bei
Pietro Palazzo, diesmal allerdings in den frisch renovierten
Räumen in der ersten Etage. Die Stimmung war sehr gut und
es wurde viel gelacht. Auf Einladung der Buffalo’s werden
wir uns auch am Rahmenprogramm des "Tag der offenen
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Tür" am 1. Mai in Brühl beteiligen. Geplant ist ein Auftritt
um ca. 14.30 Uhr, evtl. nochmals um 15.30/16.00 Uhr.
Der nächste Clubabend findet dann am 08.05. wieder im
Sportcenter statt. Von 19.00 bis 20.00 Uhr üben die neuen
Tänzer, von 20.00 bis 21.00 tanzen dann die Mitglieder im
Wechsel mit den Students. Von 21.00 bis 22.00 Uhr vertiefen
dann die Mitglieder ihre Kenntnisse. Wenn Sie einfach mal
zum Zuschauen kommen wollen, haben Sie keine Scheu -
Gäste sind immer willkommen!
Karin Krayer

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

Fahrradtour am 1. Mai
Die Aktiven sowie Freunde und Gönner der Rohrhöfer Gög-
gel treffen sich am 1. Mai um 10.00 Uhr zur diesjährigen Fahr-
radtour am Feuerwehrgerätehaus, Schrankenbuckel.

Elferratssitzung
Zur nächsten Elferratssitzung am 8. Mai um 20.00 Uhr im
Vereinsheim Hotel-Restaurant "Brühler Hof" sind alle Da-
men- und Herrenelferräte herzlich eingeladen.

Sportgemeinde Brühl

Abteilung Schützen
26.04. KM Vorderlader Gewehr, Ketsch
26.04. Frühlingsfeier mit VM-Ehrungen und

Nachtschießen, Beginn 20.00 Uhr
26./27.04. Schießleiterausbildung, Leimen
30.04. KM Luftgewehr Auflage (1.11), Oftersheim

Schwimmverein
Hellas Brühl e.V.
Die jüngsten Wasserratten des SV Hellas Brühl
bei Bezirkssichtung
Am letzten Wochenende fand in Mannheim-Seckenheim die
jährliche Bezirkssichtung im Schwimmen statt. Mit dabei wa-
ren auch 11 Schwimmerinnen und Schwimmer des SV Hellas
Brühl. Jeder Teilnehmer musste sich auf fünf Strecken der
Konkurrenz stellen.
Bei den Jüngsten im Jahrgang 2000 weiblich und 1999 männ-
lich wurden die Strecken mit 25 Meter bemessen, und so wa-
ren für den SV Brühl Jule Baumgärtner, Daniel Lotze und
Valentin Bothe am Start. Jule Baumgärtner konnte sich im
Mittelfeld der Gesamtwertung auf dem 11. Platz postieren.
Daniel Lotze erreichte ebenfalls den 11. Platz und Valentin
Bothe den 13. Platz in der Gesamtwertung.
In der Wertung der Mädchen im Jg. 1999 platzierte sich
Jacqueline Ruffler auf dem 7. Platz und Lea Heckermann
erreichte den 25. Platz. Im Jg. 1998 bei den Jungs errang Den-
nis Götz einen guten 5. Platz, und sein Freund Marc Zillgitt
kam auf 16. Platz. Miriam Kraus startete im Jg. 1998 und
sicherte sich in der Gesamtwertung einen guten 10. Platz.
Bei den Jungen im Jg. 1997 galt es, sich über 4-x-50-m-Stre-
cken und die 100-m-Lagen-Strecke zu beweisen. In einem
stark besetzten Teilnehmerfeld konnten sich Daniel Ruffler
über einen 3. Platz und Nils Kirstetter über den Gesamtsieg
mit Platz 1 freuen.
Die Trainerin Nicole Baumgärtner und Trainer Armin Har-
beth waren mit den Leistungen ihrer Schützlinge zufrieden.
Galt es schließlich, sich in einem gut besetzten Schwimmer-
feld zu positionieren.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Der Fuchs (Fox) unter den Tänzen
Unter dem Motto "Fit in den Frühling" beginnt der Tanz-
SportClub Kurpfalz in Oftersheim einen neuen Disco-Fox-
Tanzkreis. Neulinge erlernen die richtige Technik aus Grund-
schritt, Takt und Gefühl. Fortgeschrittene ergänzen ihre be-
reits vorhandenen Figuren mit rasanten Drehungen, Wickel-
figuren und evtl. mit leichten Fallfiguren.
DiscoFox ist der Tanz der vielen Möglichkeiten.
Er ist auf engen Tanzflächen zu fast jeder Musik tanzbar.
Vielleicht finden auch die Leser viel Spaß an dem beliebten,
vielseitigen Paartanz. Wir trainieren donnerstags von 20.30 bis
21.30 Uhr im Spiegelsaal des "Kronprinzen", Mozartstraße in
Oftersheim.
Nähere Informationen unter Tel. 06202/26791 ab 18.00 Uhr

Sport und Tanz im TSC
Die Jazz-Dance- und Hip-Hop-Gruppe mit jungen Erwachse-
nen trifft sich mittwochs von 19.45 bis 21.15 Uhr im DRK-
Heim in Brühl (Mannheimer Straße 13). Zum "Warm-up"
gehören Dehn- und Isolationsübungen, die bereits nach kur-
zer Zeit zu mehr Ausdauer, Kraft, Fitness und damit Wohlbe-
finden führen. In einer netten Gruppe macht all dies natürlich
noch mehr Spaß.
Anfänger ohne Vorkenntnisse sowie Quereinsteiger sind je-
derzeit herzlich willkommen. Mehr Infos unter Tel. 06202/
26791 ab 18.00 Uhr

Tennisclub Brühl 1965 e.V.
Von großer Teilnahme konnte man am 19.04.2008 bei der
Saisoneröffnung leider nicht sprechen, was aber vor allem auf
die schlechten Wetterbedingungen am Wochenende zurück-
zuführen war. Dennoch war man glücklich, bei einem Glas
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Sekt auf die Tennissaison 2008 anstoßen zu können, wenn
dies auch ohne das geplante Schleifchenturnier stattfinden
musste. Präsident Helmut Geigges fand wieder einmal die
richtigen Worte, um in ein neues, hoffentlich erfolgreiches
Jahr für den TC Brühl zu starten. Somit bleibt nur noch zu
sagen "Spiel, Satz und Sieg", auf spannende Spiele, viel Emo-
tionen, aber natürlich auch viel Spaß im neuen Jahr auf unse-
rer Tennisanlage.
Vor allem die Jugend, die hofft, an den Erfolgen des letzten
Jahres anknüpfen zu können, aber auch alle andere Mann-
schaften freuen sich immer über Unterstützung bei den Me-
denspielen und somit über zahlreiche Zuschauer.
ks

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.
Anpaddeln
Der Wassersportverein Brühl 1933 e.V. eröffnete die Paddel-
saison 2008 mit dem traditionellen "Anpaddeln" am 13. Ap-
ril 2008.
Um 10.00 Uhr versammelten sich 31 paddelbegeisterte Kanu-
ten am Bootshaus des WBV Brühl an der Kollerfähre. Die in
der Winterszeit teilweise leicht angestaubten Boote wurden
aus dem Bootslager geholt und nach einigen umtriebigen Vor-
bereitungen zu Wasser gelassen. Zwei 7er-Kanadier, ein 3er-
Kanadier, drei 2er-Faltboote und 9 Einer-Kajaks machten sie
sich bei einem Pegelstand, gemessen in Speyer, von 567 cm,
und optimalem Wetter zur traditionellen "großen Runde" um
10.30 Uhr auf den Weg rheinabwärts. Bald verschwand die
bunte Booteschar in die Mündung des Otterstädter Altrheins
und gut gelaunt paddelte man auf das erste Etappenziel zu,
dem Gasthaus "Zum Altrhein". Bereits auf dem Rhein zog
sich die Gruppe etwas auseinander, so dass man sich auf dem
Otterstädter Altrhein kurzzeitig treiben ließ, damit alle wie-
der aufschließen konnten.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen und der Stärkung
machte man sich auf zur Weiterfahrt. Wie bereits bekannt,
muss ein Fußmarsch mit den Booten über Land zum Reffen-
thal bewältigt werden, um die Boote dort wieder zu Wasser
lassen zu können. Als die Kanuten im Reffenthal in ihre
Boote stiegen, schien am Himmel die Sonne und begleitete
die Paddler bis sie den Heimathafen erreicht hatten. Einige
Boote machten dabei einen Umweg über den Ketscher Alt-
rhein, die meisten Paddler bevorzugten jedoch den direkten
(Fluss)-Weg rheinabwärts. Dort warteten die am Bootshaus
Zurückgebliebenen bereits mit Kaffee und viel selbstgebacke-
nem Kuchen auf die Ausflügler und gemeinsam genoss man
den herrlichen Apriltag bis in den Abend hinein, nicht ohne
sich noch mit einem Abendessen für den Heimweg zu
stärken.

Anpaddeln des Sportkreises Mannheim
Am 6. April fand die Eröffnung der Paddelsaison 2008 des
Sportkreises Mannheim statt. Die erste offizielle Paddeltour
in der neuen Saison wurde auf dem Neckar durchgeführt und
ging von Edingen flussabwärts bis zur Mannheimer Kanuge-
sellschaft.
Wie jedes Jahr waren die Teilnehmer sehr zahlreich erschie-
nen, um dieses traditionelle Ereignis gemeinsam mit den
Sportskollegen der umliegenden Vereine gebührend zu bege-
hen. Entsprechend groß war das "Hallo" bei der Begrüßung
von lange nicht gesehenen Paddelkameraden.
Der Wassersportvereins Brühl 1033 e.V. war an diesem Ereig-
nis mit 7 Kanuten vertreten. Bei einem Pegelstand in Heidel-
berg von 2,25 m und meist schönem Wetter setzen die Brühler
Wassersportler ihre Boote bereits weiter flussaufwärts, in
Wieblingen, schon zu Wasser. Aufgrund des guten Wasser-
standes war man beim Einstieg in Wieblingen sowie später
unter der Seckenheimer Brücke sogar leichtem Wildwasser
ausgesetzt. Pünktlich erreichten die Brühler Kanuten die of-
fizielle Einstiegsstelle zum Anpaddeln in Wieblingen um
11.30 Uhr.
Nach einer kurzen Rede und Begrüßung durch den Wander-
wart des Sportkreises Mannheim, Gerhard Maier, paddelten

die Kanuten in der ersten Etappe bei leicht bewölktem Him-
mel und frischer Frühlingsluft vorbei am romantischen La-
denburg bis zum Bootshaus des Wassersportvereins Feuden-
heim zur Mittagspause. Gut gestärkt ging danach die Fahrt
bei leichtem Regen und starkem Gegenwind weiter bis zur
Mannheimer Kanugesellschaft, wo der Tag im Kreise der Pad-
delkameraden bei Kaffee und Kuchen ausklang.
An dieser Stelle soll den Organisatoren noch dafür gedankt
werden, dass der Transport der Boote so gut geklappt hat.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Jugendabteilung
Am 19./20.04.2008 fanden in Hemsbach die badischen Meis-
terschaften der Jugendmannschaften statt. Marco Mergentha-
ler hat sich hierfür für den KV Neulußheim qualifiziert. Von
6 Mannschaften kamen 4 Mannschaften weiter. Leider war
für die Neulußheimer gleich am ersten Tag Schluss. Marco
war dann mit 431 LP wenigstens der Beste bei Neulußheim.
Mit 1665 LP belegte man dann Platz 6. Immerhin war das
Ganze ein gutes Training für die deutsche Meisterschaft in
Wiesbaden. Nach der Veranstaltung gab es dann die Siegereh-
rung für alle Erst- bis Drittplazierten in der laufenden Runde.
Der KV Brühl war hier bei der B-weiblich sehr erfolgreich.
Es gab immerhin einen 3. Platz mit 8:8 Punkten. Man war
sogar mit Karlsruhe punktgleich, aber im Direktvergleich mit
0:4 unterlegen. Alle Spielerinnen bekamen eine Urkunde mit
Medaille. Anwesend waren: Julia Schiller, Samantha Mora-
wietz, Ann-Kathrin Witt und Tatjana Witt. Krankheitsbedingt
fehlten Julia Kruck und Larissa Schwegler. Über die Ehrung
freuten sich nicht nur die Spieler, sondern auch deren Eltern.
Ebenso waren die Verantwortlichen Angelika Zirnstein, Hel-
mut Liebscher und Peter Gaisbauer sehr erfreut aber das
Ganze.

Vorschau:
Samstag, 26. April 2008
Heute finden die Bezirksmeisterschaften der Erwachsenen
statt. Wieder gibt es mehrere Spielorte.
Herren: Spielort in Brühl
Startzeiten:
10.30 Uhr Daniel Zirnstein
12.00 Uhr Sebastian Rupp
16.30 Uhr Sebastian Böttcher
Senioren B: Spielort in Ketsch
15.30 Uhr Gerd Kaasikas
Junioren: Spielort in Ubstadt-Weiher
10.30 Uhr Alexander Zirnstein
12.00 Uhr Rene Kröner
13.30 Uhr Manfred Lorenz
18.00 Uhr Alexander Böttcher

Sonntag, 27. April 2008
Da am Samstag bei den Bezirksmeisterschaften niemand aus-
scheidet, spielen alle Brühler auch sonntags.
Hier sind die Startzeiten offen. Siegerehrung gegen 19.15 Uhr
in Hockenheim, Paulaner.

Dienstag, 29. April 2008
19.30 Uhr Jahreshauptversammlung SKC 82 Brühl

Samstag, 3. Mai 2008
13.45 Uhr deutsche Jugendmeisterschaft im Einzel in Wiesba-
den mit Marco Mergenthaier.

Donnerstag, 22. Mai 2008
4-Länder-Turnier in Brühl ab 11.00 Uhr, mit Hessen, Baden,
Südbaden und Württemberg

Sonntag, 8. Juni 2008
09.30 Uhr offene passive Meisterschaft

Sonntag, 13. Juli 2008
10.00 Uhr Grillfest vom KV Brühl in der Grillhütte
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Abt. Handball

Ideenlos gegen Heddesheim
SG Heddesheim 1b - TV Brühl 22:22 (12:12)
Am Ende einer ideenlosen Partie muss sich der TV Brühl den
Vorwurf gefallen lassen, die Saison bereits abgehakt zu haben.
Bis zum 3:3 war das Spiel in der ersten Halbzeit wie erwartet
noch ausgeglichen, bis sich die Gäste auf 6:9 absetzen konn-
ten. Trotz mehrfacher Torchancen ließen die Brühler die Vor-
entscheidung aus und mussten den 10:10-Ausgleich kurz vor
der Halbzeit hinnehmen. Die zweite Halbzeit war ein Spiegel-
bild der ersten. Spielkonzepte waren Fehlanzeige, Fehlwürfe
und ausgelassene Torchancen die Regel. Als dann auch noch
zweimal das bereits eingereichte Time-out von Trainer Po-
lifka durch das Kampfgericht schlicht ignoriert wurde, war
dies symptomatisch für das Spiel des TVB an diesem Abend.
18:20 stand es dennoch für die Gäste Mitte der zweiten Halb-
zeit. Doch wie bereits in Durchgang eins mussten auch hier
die Brühler trotz guter Torchancen den 20:20-Ausgleich hin-
nehmen, zumal die Gastgeber nach Belieben aus dem Rück-
raum treffen konnten. Einzig Michael Brand (5) erreichte in
diesem Spiel Normalform. Nach dem Spiel stellte sich dann
auch noch heraus, dass Sebastian Statnik einen Bänderriss im
Sprunggelenk erlitten hatte und somit im Spiel gegen Hocken-
heim (kommenden Sonntag, 18.30 Uhr, Schillerhalle) ausfällt.
Für den TV Brühl spielten: Weißbrodt, Brand (5), Klauser
(1), Hoff, Faulhaber (2), Lange, Statnik (7/4), Seitz (1), Nach-
tigall, Schäfer (5/2), Langer (1)
DN
Kreisliga Damen
TV Brühl wird Favoritenrolle gerecht
LSV Ladenburg - TV Brühl 20:26 (7:14)
Wie es scheint, haben die Damen des TV Brühl die bisherigen
Aufstiegsfeierlichkeiten weitgehend unbeschadet überstanden.
Dies mussten jedenfalls die Gastgeberinnen aus Ladenburg er-
fahren. Der TV Brühl siegte dort im letzten Auswärtsspiel die-
ser Saison relativ locker mit 20:26. Mit einer schönen Geste
überraschte der LSV die Damen aus Brühl vor Spielbeginn.
Wechselten doch quasi als Meisterschaftsprämie mehrere Fla-
schen Sekt die Besitzer. Der TVB begann danach nur die An-
fangsminuten konzentriert. Danach war im Nu eine 1:4-Füh-
rung verspielt. Der Ladenburger Anhang witterte bereits Mor-
genluft. Die Euphorie der Gastgeber wurde allerdings durch
den TV Brühl nachhaltig gestoppt. Ein paar Minuten später
war der alte Abstand wieder hergestellt. Die Brühlerinnen be-
sannen sich nun auf ihre Stärken und setzten die spielerischen
Vorteile vermehrt in Tore um. Zum Seitenwechsel war das Spiel
beim Stand von 7:14 bereits entschieden. In der zweiten Hälfte
nahm der Tabellenführer das Tempo etwas aus dem Spiel. So
kamen die Gastgeberinnen besser zum Zug, wobei der TVB
natürlich das Spiel weiter sicher kontrollierte. Als letztes Mittel
sollte die Manndeckung gegen die Brühler Spielmacherin Kers-
tin Siebenlist herhalten. Dies brachte die Brühlerinnen aber
nicht aus dem Konzept. Das Endergebnis von 20:26 schmei-
chelte eher noch den Gastgeberinnen.
TV Brühl: Zimmermann, Wacker; Pietsch (3), Reisinger (5),
Siebenlist (11/7), A. Büchner (1), Heckmann (2), Konieczny,
Gaisbauer, Bock (4), Hemmerich
ako

Handballvorschau
26.04.2008
14.15 Uhr männliche D Jugend, Kreisstaffel 3

(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch 1b - SG Edingen/Friedrichs-
feld 1b

17.15 Uhr männliche E Jugend, Kreisstaffel 2
TV Brühl - SV Waldhof

18.45 Uhr Kreisklasse C, Männer
TV Brühl 1b - HSV Hockenheim 1b

27.04.2008
09.30 Uhr weibliche D Jugend, Kreisstaffel 2

TV Brühl - Post SG Mannheim
11.00 Uhr Kreisliga Frauen

TV Brühl - HSG Mannheim 1b
11.30 Uhr männliche B Jugend, Sonderstaffel

(Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch - SG Sandhofen 1

13.00 Uhr männliche D Jugend, Sonderstaffel
SG Brühl/Ketsch - SG Edingen/Friedrichsfeld 1

14.15 Uhr weibliche C Jugend, Sonderstaffel
TV Brühl - SG Sandhofen

15.30 Uhr weibliche B-Jugend, Kreisstaffel
TV Brühl - TB Reilingen

16.45 Uhr Kreisklasse B, Frauen
TV Brühl 1b - TV Großsachsen 1b

18.30 Uhr Kreisliga Männer
TV Brühl - HSV Hockenheim

Wandergruppe "Dicker Zeh"

Landeswandertag am Sonntag, 4. Mai 2008
Steinach im Kinzigtal
Die Teilnehmer treffen sich am Sonntag, 4. Mai, um 6.45 Uhr
am Messplatz. Abfahrt 7.00 Uhr. Fahrtkosten pro Person
10,- E.
U. Calero

Abteilung Boule
Boulespielen beim TV Brühl
Unsere Bouleabteilung besteht zurzeit aus 15 Spieler/innen,
die sich zweimal wöchentlich zum Training treffen. Es hat sich
wohl herumgesprochen, dass bei uns in der Bouleabteilung
ein gutes Klima herrscht, denn bei uns ist jeder willkommen,
der Interesse und Spaß am Boulespielen hat. Das Training
wird durch einen erfahrenen Spieler geleitet, der Tipps zum
Spielen gibt.
Die Regeln sind denkbar einfach und in jedem Alter kinder-
leicht zu beherrschen. Wir empfehlen: einfach mal vorbei-
kommen und testen. Boulekugeln werden von uns zum Aus-
probieren gestellt, und mitgespielt werden kann sofort. Ge-
spielt wird auf dem TV-Gelände, Wiesenplätz 2 in Brühl.
Trainingszeiten:
mittwochs ab 17.00 Uhr, samstags ab 14.00 Uhr
Info: J. Jurcicek, Tel. 06202/71937
E-Mail: JJurcicek@web.de

Abteilung Turnen

Nordic-Walking-Montagslauftreff
Am Montag, 28.04.2008, 19.00 Uhr, treffen wir uns nicht am
TV-Clubhaus, sondern am Brühler Friedhofparkplatz. Von
dort aus starten wir Richtung Trimm-dich-Pfad Schwetzingen.
C. Weymann

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Jedermannsportgruppe
Ab Montag, den 5. Mai 2008 findet das Training wieder ab
18.30 Uhr im Alfred-Körber-Stadion des Fußballvereins 1918
Brühl statt. Unser ausgebildetes Trainerteam Brigitte Müller
und Waldemar Stierle bietet Frauen und Männern - gleich
welchen Alters - ein abwechslungsreiches Programm an. "Fit
machen - fit halten" ist unsere Devise.
Ab 17.00 Uhr bietet das Sportabzeichenteam Möglichkeiten
an, um sich auf Prüfungen für das Deutsche Sportabzeichen,
Lauf-, Walking- und Mehrkampfabzeichen des Deutschen
Leichtathletik-Verbandes sowie der baden-württembergi-
schen Leichtathletik-Verbände und spätere Abnahme der
Prüfungen vorzubereiten. Testen Sie selbst Ihr Fitsein!
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FVB-Rentnerstammtisch
Nächstes Treffen am Donnerstag, den 8. Mai 2008, um 15.30
Uhr im FVB-Clubhaus - bei schöner Witterung im Biergarten.
Fußball-Landesliga:
FC Badenia St. Ilgen - FV Brühl 4:0 (2:0)
Die gute Leistung des FV Brühl gegen Neckarhausen war
wohl eine Eintagsfliege. Anders ist das Auftreten der Schäfer-
Elf in St. Ilgen nicht zu verstehen. Statt nach dem hohen Sieg
im Rücken mit breiter Brust aufzutreten, präsentierte sich der
FVB wieder einmal völlig von der Rolle und kassierte eine
4:0-Niederlage, die auch noch höher hatte ausfallen können.
Die Gastgeber scheiterten zwei Mal am Aluminium des Brüh-
ler Gehäuses und vergaben noch weitere hochkarätige
Chancen.
Den Torreigen für die Badenia eröffnete Kai Fischer, den die
Brühler Defensive über die gesamte Spielzeit nicht richtig in
den Griff bekam. Er nutzte nach einem Freistoß die Schlaf-
mützigkeit der Brühler Abwehr samt Torwart, die wohl auf
Abseits spekuliert hatten, zur 1:0-Führung für St. Ilgen (18.).
Nach einem erneuten Freistoß in der 30. Minute setzte Daniel
Can einen Flugkopfball nur knapp neben das FVB-Gehäuse.
Die einzige klare Chance der Gäste vergab Henning Rohr,
als er eine Flanke von Daniele Parisi per Direktabnahme über
das Tor schoss (34.). Aber statt noch vor der Pause den An-
schluss zu erzielen, kassierte Brühl noch einen weiteren Tref-
fer. St. Ilgen spielte den Ball schnell in die Spitze und erneut
war Fischer zur Stelle und hatte keine Mühe, völlig freiste-
hend auf 2:0 zu erhöhen (43.).
Auch im zweiten Spielabschnitt boten die Gäste ein spieleri-
sches Armutszeugnis. Lediglich ein gelungener Angriff kam
in Richtung des Tores der Badenia. Hennig Rohr versuchte
es aber aus spitzen Winkel selbst, statt nach innen zu passen,
und vergab so eine gute Gelegenheit. Ganz anders agierten
die Leimener Vorstädter, so dass es mehrfach im Brühler
Strafraum lichterloh brannte. So setzte Fischer einen Kopfball
an den Pfosten (63.) und auch Christoph Beisel scheiterte am
Aluminium des Brühler Gehäuses (68.). Auch in der Folgezeit
entging der FVB zunächst mit Glück einem weiteren Treffer,
ehe Mehmet Öztürk mit einem direkt verwandelten Freistoß
auf 3:0 erhöhte (79.). Bezeichnend dann auch der Treffer zum
4:0-Endstand: Steffen Hoffmann erzielte beim Versuch den
Ball aus der Gefahrenzone zu befördern ein Eigentor.
FVB: Knebel, Schulz, Pohlmann (46. Lucchese), Hoffmann,
Cejas-Lopez, K. Rohr, Schmitt, Simon, Bönelt, Parisi (50. Ök-
süz), H. Rohr
vm
Vorschau
FV Brühl empfängt Eppingen
Der FV Brühl muss in der Fußball-Landesliga dringend punk-
ten, denn nach der Niederlage in St. Ilgen sind die Abstieg-
splätze wieder ein Stück näher gerückt. Am Sonntag um 15.00
Uhr wird es allerdings nicht leicht werden, etwas Zählbares
zu erreichen, denn mit dem VfB Eppingen stellt sich eine
Spitzenmannschaft der Liga in Brühl vor.
Im Vorspiel um 13.00 Uhr steigt das Topspiel der Fußball-
Kreisklasse A. Der FV Brühl 2 empfängt den Tabellenführer
FV 08 Hockenheim.
Die Privatmannschaft gastiert am Sonntag um 9.00 Uhr beim
TSV Grün-Weiß Schönau.
Juniorenspiele am Samstag:
A-Jun., 17.30 Uhr, FVB - FC Dossenheim
B-Jun., 16.00 Uhr, FVB - VfB Eppingen
D1-Jun., 14.30 Uhr, FVB - Spvgg 06 Ketsch 1
E1-Jun., 12.30 Uhr, FVB - TSG/Eintracht Plankstadt 2
C1-Jun., 14.30 Uhr, VfR Mannheim 2 - FVB
D2-Jun., 13.30 Uhr, Spvgg Ketsch 2 - FVB
vm
Erfolgreiche Heimspiele der FVB-Junioren
Mit einem torlosen Unentschieden trennten sich die D2-Ju-
nioren des FVB vom SC Käfertal 3 und liegen damit auf dem
5. Tabellenrang. Die Trainer Jörg Ertl und Marcus Kunusch
sind mit den 7 Punkten aus den letzten 3 Spielen sehr zu-
frieden.
Ebenfalls unentschieden endete die Partie der C-Junioren des
FV Brühl gegen den Aufstiegsaspiranten aus Ketsch. Die Zu-

schauer sahen in einer kuriosen Partie 16 Tore. Die Brühler
lagen zur Mitte der 2. Halbzeit schon abgeschlagen mit 5:8 in
Rückstand, als das Team von Erwin Schön und Gerd Geuder
Moral bewies und mit unglaublichem Willen in die Partie zu-
rückfand. Drei Minuten vor dem Schlusspfiff gelang den
Brühlern noch der Ausgleich zum 8:8.
Die B-Junioren empfingen Türkspor Mannheim, die seit 10
Spielen ungeschlagen blieben. Der Tabellenführer der Lan-
desliga Rhein-Neckar ließ sich dadurch allerdings nicht beein-
drucken und siegte am Ende ungefährdet mit 6:0. Das Team
von Andres Medina Lopez (Co-Trainer Dennis Simon, Be-
treuer Thomas Jeutter) baute seinen Vorsprung auf den Ver-
folger SV 98 Schwetzingen auf 4 Punkte aus und hat seit dem
27.10.2007 alle Pflichtspiele gewonnen.
Die A-Junioren empfingen mit Amicitia Viernheim eine
Mannschaft, die die letzten beiden Spiele 6:1 und 8:1 gewann.
In Brühl war für die Viernheimer allerdings nichts zu holen.
Das Team von Peter Lenz nutzte in einer ausgeglichenen Par-
tie seine Chancen und gewann am Ende 2:0. Brühl belegt
nach diesem Sieg wieder Platz 3 der Landesliga Rhein-Neckar
hinter dem VfL Neckarau und der SG Rohrbach/Eppingen.
Am Samstag, den 26.04.2008 empfängt die D1 des FVB als
Tabellenführer den Zweiten aus Ketsch (14.30 Uhr), die B-
Junioren als Tabellenführer den Mitkonkurrenten aus Eppin-
gen (16.00 Uhr) und die A-Junioren empfangen den FC Dos-
senheim (17.30 Uhr). Der Eintritt ist kostenfrei.

Abt. Leichtathletik
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens
Ab sofort besteht wieder die Möglichkeit, beim FVB im Al-
fred-Körber-Stadion unter professioneller Anleitung für die
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens zu trainieren.
Während der Sommermonate treffen sich alle Interessierten
immer montags von 17.00 bis 18.30 Uhr auf dem Sportplatz.
Die Anforderungen sind nach Alter und Geschlecht gestaf-
felt, sodass es eigentlich jeder/jedem möglich ist, nach entspre-
chendem Training das Sportabzeichen zu erwerben. Viele
Krankenkassen honorieren den Erwerb des Sportabzeichens
mit Bonuspunkten.
CS
1. Mai - Schülersportfest und Vereinsmeisterschaften
Am 1. Mai findet auch dieses Jahr wieder unser Schülersport-
fest statt. Los geht es um 10.00 Uhr mit der männlichen und
weiblichen Jugend. Im Anschluss folgen dann die Schülerin-
nen und Schüler. Für das leibliche Wohl der Sportler und
Gäste ist gesorgt.
Auf Ihren Besuch freut sich die Leichtathletikabteilung.

Abteilung für
Selbstverteidigungsarten

Viet tu ve - neuer Meister
Der Rat der Großmeister verlieh am Samstag, den 13. April
2008 dem Trainer Dennis Drinda den Meistertitel. Zusammen
mit dem roten Oberteil des traditionellen Trainingsanzugs
(Vo Phuc) bekam er auch den Titel des "Vo Si" verliehen.
Dennis Drinda zeichnete sich nicht nur durch die jahrelange
Arbeit in der Abteilung M.E.S.O. in Brühl und der Leitung
von Kinder- und Jugendgruppen, sondern auch durch großes
Engagement auf Verbandsebene aus.
Viet Tu Ve ist eine äußerst effektive Abwandelung der
Kampfsportart Viet Vo Dao und eignet sich sowohl für Kin-
der, Jugendliche als auch Erwachsene bis ins hohe Alter. Ne-
ben dem Kernbereich Selbstverteidigung werden auch die Be-
reiche Meditation, Gesundheitssport und Fitness im Allge-
meinen verstärkt ausgebildet. Viet Tu Ve hat sich in den letz-
ten Jahren dadurch zu einer Trendsportart entwickelt. Da
Viet Tu Ve eine Kombination verschiedener vietnamesischer
Kampfkünste ist, wird nach unserer Meinung das gesamte
Spektrum der Techniken abgedeckt.
Sollten Sie sich für Viet Tu Ve interessieren, können Sie uns
gerne in unserem Training besuchen.
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Dienstag, 20.00 bis 21.30 Uhr: Erwachsene
Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr: Jugend (12 - 18 Jahre)
Freitag, 18.15 bis 19.45 Uhr: Jugend (12 - 18 Jahre)
Donnerstag, 17.30 - 19.00 Uhr: Kinder ab 6 Jahren
Freitag, 17.00 - 18.15 Uhr: Kinder ab 6 Jahren
Kraftraum der Schillerschule
Kein Trainingsbetrieb am 7. Dezember sowie vom 17. Dezem-
ber bis zum 7. Januar.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0163/5911566
http:/www.viet-tu-ve.de, E-Mail: info@viettuve.de.

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof - Turanspor Mannheim 3:1 (2:1)
Rohrhof versuchte von Beginn an Druck zu machen und die
Führung zu erzielen. Diese fiel bereits nach zwölf Minuten
durch Schleyer. Auch danach kontrollierte der SVR das Spiel,
machte sich das Leben durch zahlreiche spielerische Mängel
selbst schwer, während Turanspor dem Schiedsrichter durch
häufige Meckereien Schwierigkeiten bereitete. In der
Schlussphase der ersten Hälfte gelang Kotelmann nach schö-
nem Solo noch das 2:0 für Rohrhof.
Für Rohrhof schien diese Halbzeit damit gelaufen zu sein,
allerdings nicht für Zeki, der noch vor dem Pausenpfiff den
2:1-Anschlusstreffer erzielte. Auch nach der Pause kontrol-
lierte Rohrhof das Spiel, schaffte es jedoch nicht, frühzeitig
für klare Verhältnisse zu sorgen. Die Stimmung wurde nun
zunehmend giftiger, da sich Turanspor immer häufiger unge-
recht behandelt fühlte und mit dem Schiedsrichter haderte.
Gegen Ende hatte der Schiri schließlich genug und stellte
binnen kürzester Zeit Boran (78.) Mentese (81.) und Göktas
(88.) vom Platz. Bereits nach der ersten gelb-roten Karte
nutze Rohrhof den zusätzlichen Platz und Schleyer erzielte
den längst fälligen Treffer zum 3:1.

SV Rohrhof II - Spvgg Ketsch III 2:2
In einem verbissen geführten Derby trennten sich der SV
Rohrhof II und die Spvgg 06 Ketsch III am Ende leistungsge-
recht mit 2:2 (0:1). Beide Mannschaften setzten in diesem
prestigeträchtigen Spiel auf die Erfahrung der regionalen
Fußballprominenz. Auf Ketscher Seite spielte Peter Kumpf,
auf Rohrhofer Seite kam "Stand-By-Profi" Dirk Faulhaber
zu seinem vierten Saisoneinsatz.
Zu Beginn des Spiels agierten beide Mannschaften aus einer
dichten Abwehr heraus und neutralisierten sich im Mittelfeld.
Die wenigen Chancen resultierten meist aus Standardsituatio-
nen. Im Laufe der ersten Halbzeit gelang es dem SVR II, das
Heft in die Hand zu nehmen und nach ca. 30 Minuten hatten
die Zuschauer den Torschrei gleich mehrere Male auf den
Lippen, als innerhalb weniger Sekunden Hoffmann, Krawc-
zyk, Eppel und Faulhaber am Pfosten, der Latte oder an ei-
nem Abwehrbein scheiterten.
Nachdem in der 37. Minute ein Eckball von Hoffmann eben-
falls an der Latte landete, schien Ketsch aufgewacht zu sein.
Zwei Minuten vor dem Pausenpfiff fand Kumpf die Lücke in
der Rohrhofer Abwehr und der Ketscher Stürmer verwan-
delte zum überraschenden 0:1.
Die Freude auf Ketscher Seite hielt jedoch nur kurz. In der
54. Minute schickte Kulpinski Krawczyk auf die Reise, dieser
spielte weiter auf Faulhaber, welcher dem Ketscher Schluss-
mann keine Chance ließ und den Ausgleich erzielte. Rohrhof
schien nun wieder am Drücker, doch wie so oft in dieser Sai-
son wurde dem SVR II ein eigener Eckball zum Verhängnis.
Ketsch konterte die aufgerückte Abwehr aus und konnte He-
ger im Tor des SVR II zum zweiten Mal überwinden. Es dau-
erte wieder nur wenige Minuten bis erneut Faulhaber eine
Unachtsamkeit der Ketscher Defensive nutzen konnte und
das 2:2 markierte. Nun gab es jedoch einen Bruch im Spiel
des SVR II. In der letzten Viertelstunde waren die Gäste
überlegen und hätten bei konsequenter Nutzung der sich bie-
tenden Standards durchaus den Siegtreffer erzielen können.

Fußballvorschau:
SVR gastiert beim SC 08 Reilingen
Völlig unbefreit fahren die Fußballer des Sportverein Rohr-
hof 1921 e.V. am kommenden Sonntag zum Tabellenzweiten
SC 08 Reilingen, der in den verbleibenden fünf Spielen noch
sehr gute Chancen auf die Meisterschaft in der Kreisklasse A
hat. Doch bereits im Hinspiel hat die Mannschaft von Trainer
Knapp bei ihrem Heimsieg eine gute Leistung abgerufen, die
es nun zu bestätigen gilt. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr.
Die zweite Mannschaft spielt um 13.00 Uhr bei der Vertretung
von Türkspor Mannheim 2 und hat gegen den Tabellenvor-
letzten der Kreisklasse B gute Siegchancen.

Vorschau Junioren:
Samstag, den 26.04.2008:
F-Junioren nehmen am Spieltag bei der SG Oftersheim 1 teil.
13.30 Uhr Spvgg 06 Ketsch 3 - E-Junioren
13.30 Uhr D-Junioren - TSG/Eintracht Plankstadt 2
14.45 Uhr SC 08 Reilingen 1 - B-Junioren
16.00 Uhr TSV Schönau 1 - A-Junioren
T.K.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Vatertagstreffen
Der Angelsportverein Brühl 1965 e.V. lädt auch in diesem Jahr
die Bevölkerung wieder recht herzlich zu seinem Vatertagstref-
fen am Vereinsheim ein. Ab 10.00 Uhr gibt es dort für die
Freunde von Backfisch frischen Seelachs und Zanderfilets so-
wie Kartoffelsalat, alternativ bieten die Angler Steaks, Brat-
würste, heiße Würste, Pommes und Fischbrötchen an. Und da-
mit der Durst der Väter (und Mütter) gelöscht werden kann,
gibt es Fassbier und diverse alkoholfreie Getränke. Am Nach-
mittag laden die Anglerfrauen zu Kaffee und Kuchen ein.
Bereits um 7.30 Uhr treffen sich die Angler zum traditionellen
Vatertagsfischen am Volkschen Weiher, geangelt wird von
8.30 bis 11.30 Uhr. Teilnahmeberechtigt sind alle aktiven
Angler der Pacht- und Hegegemeinschaft, die im Besitz einer
gültigen Angelkarte für den Volkschen Weiher sind. Meldun-
gen hierzu nehmen die Sportwarte der "65er" entgegen.
www.asv65.de
J.R.

Verein der Hundefreunde
Rohrhof e.V.
Begleithundeprüfung und Teamtest beim VdH Rohrhof
Am vergangenen Sonntag veranstaltete der VdH Rohrhof
seine traditionellen Frühjahrsprüfung. Insgesamt acht Teams
zeigten in den Disziplinen Begleithund beziehungsweise
Teamtest, was sie in den letzten Monaten gelernt haben.
Die Hundesportlerinnen und -sportler trafen sich am Sonntag-
morgen auf dem Vereinsgelände. Als Leistungsrichter wurde
vom Südwestdeutschen Hundesportverband (swhv) Wendelin
Gutheil aus Frankenthal zugewiesen, kein Unbekannter beim
VdH Rohrhof, war er doch vor Jahresfrist schon einmal beauf-
tragt, die Frühjahrsprüfung abzunehmen. Nach der Begrüßung
und dem Wesenstest, bei dem die Hunde zeigen, dass sie sich
unter Menschen und Hunden nicht aggressiv verhalten, stand
mit dem Sachkundenachweis die theoretische Prüfung rund um
den Hund auf dem Programm. In diesem Jahr stellten sich drei
Hundesportlerinnen dieser Prüfung, alle bestanden und eine
Teilnehmerin gab sogar einen korrigierten Fragebogen zurück -
es hatten sich kleine Fehler eingeschlichen, die die Deutschleh-
rerin jedoch sofort fand und korrigierte.
Als Nächstes zeigten die Hunde auf dem Übungsplatz den
Gehorsamsteil der Prüfung. Dabei muss der Hund sowohl mit
als auch ohne Leine "bei Fuß gehen" sowie eine Sitz- und
eine Platzübung absolvieren. Während ein Hund diese
Übungsteile zeigt, liegt ein zweiter Hund in einem abgezeich-
neten Kreis ab, ohne ins Geschehen einzugreifen. In diesem
Teil konnten leider nicht alle acht Teams überzeugen, zu ner-
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vös war der eine oder andere, was sich auf die Hunde über-
trug. Deshalb konnten nur fünf Teams den Weg vom Vereins-
gelände zum Rohrhofer Gockelsbrunnen antreten, wo sich
Leistungsrichter Gutheil vom verkehrssicheren Verhalten der
Hunde überzeugen konnte. In einer Menschengruppe muss-
ten sich die Hunde genauso bewähren wie gegenüber Fahr-
radfahrern, Inlineskatern und anderen Verkehrsteilnehmern.
Damit war die Prüfung für die "Begleithundler" beendet, nur
Jasmin Stanka mit Pur, die im Teamtest antrat, hatte noch
zwei Übungen vor sich: Pur musste auf dem Parkplatz des
Vereinsgeländes zeigen, dass er vor (parkenden) Autos keine
Angst hat und danach auf dem Feldweg, dass er auch ohne
Leine am Halsband fest in der Hand der Hundeführerin ist
und Joggern sowie Fahrradfahrern nicht gefährlich wird.
Am Ende des Wettkampftages konnten fast alle Hundeführe-
rinnen und -führer mit den Leistungen ihrer Hunde und na-
türlich ihren eigenen zufrieden sein. Unter den "Erstlingen"
in der Begleithundeprüfung hatte am Ende des Tages Luke
mit Hundeführerin Heike Kunusch die Nase vorne, bei den
erfahrenen Hunden Ice mit Sören Rolle, für den es die erste
Prüfung war. Aber auch Ariane Sinn mit Shicco und Rita
Sturm-Spears mit Othello konnten von Prüfungsleiter Stefan
Walter das Nachweisheft über bestandene Begleithundeprü-
fungen in Empfang nehmen. Den Team-Test gewann Jasmin
Stanka mit Pur.
Auch das nächste sportliche (Groß-)Ereignis beim VdH
Rohrhof wirft inzwischen schon seine Schatten voraus. Am
Sonntag, den 1. Juni 2008 steht der Turnierhundesport im
Vordergrund. Der VdH Rohrhof richtet zum ersten Mal die
Meisterschaft der Kreisgruppe 03 des swhv in dieser Disziplin
aus. Über das genaue Programm werden wir an dieser Stelle
rechtzeitig berichten, merken Sie sich den Termin jedoch
schon mal vor, denn es ist zu erwarten, dass dabei sportliche
Höchstleistungen geboten werden.
SWA

Kurpfälzischer Reit- und
Pferdesportverein Brühl e.V.
Reitturnier vom letztem Wochenende (17.-20. April)

Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck gratulierte dem Sieger des
S*-Springens beim Reitturnier in Brühl, Karl-Heinz Schwab
(Bad Rappenau), auf Baldini
Foto: Kehr
Mit einer spannenden Siegerrunde in der Springprüfung der
Klasse S* ging das große Reitturnier in Brühl zu Ende. Beim
Höhepunkt dominierte ein Außenseiter klar das Starterfeld:
Karl-Heinz Schwab aus Bad Rappenau hatte auf Baldini am
Ende den Sieg und den Hauptpreis der Firma Lichteck
(Mannheim) in der Tasche. In 42,55 Sekunden schaffte er
den Stechparcours ohne Abwurf. Keinen Fehler verzeichnete
auch der Zweitplatzierte Jochen Bender aus Galmbach auf
Embassy. Dritter wurde Armin Schäfer jun. (RV Mannheim)
auf Lanzaro. Das Teilnehmerfeld war mit Blick auf den ver-
regneten Samstag ziemlich geschrumpft. Wollten ursprünglich
über 70 Reiter im S*-Springen antreten, blieben am Ende nur
noch 23 Starter übrig. Der Regen war auch der Grund für
eine Verlegung der Prüfungen in die Halle, die Außenplätze

waren nicht mehr bereitbar. "Das war natürlich schade", resü-
mierte das Turnierleiter-Trio Nicole Schnepf, Susanne Voigt-
mann und Rainer Frank. "Das Wetter war wohl auch der
Grund dafür, dass am Samstag leider nur wenige Besucher auf
unsere Anlage gefunden haben." Am Sonntag lachte dafür die
Sonne wieder vom Himmel und die Gäste strömten zahlreich
in den Weidweg, um Turnierluft zu schnuppern und bei den
Wettbewerben mitzufiebern. Und damit waren auch die Ver-
anstalter dann wieder versöhnt und freuten sich über das ge-
lungene Turnierwochenende.
mus

Was sonst noch
interessiert

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Bett, 1,40 x 2,00 m, Latexmatratze, neu
Tel. 703160

3. Blumen- und Pflanzfest in der
Pro-Seniore-Residenz Brühl
Am Samstag, den 26. April 2007 findet ab 14.30 das 3. Blu-
men- und Pflanzfest in der Pro-Seniore-Residenz statt. Mit
vereinten Kräften von Angehörigen, Mitarbeitern und den
Bewohnern wird der Innenhof der Residenz neu gestaltet.
Neu bepflanzt wird dabei das Hochbeet, das es den Bewoh-
nern ermöglicht, ohne schweres Bücken an Blumen und Kräu-
ter heranzukommen und der von den SAP-Freiwilligen im
letzten Herbst neu gegrabene Teich.
Gäste sind herzlich willkommen, wenn sie eine kleine Pflanz-
spende in Form von Kräutern, Setzlingen und rankenden
Pflanzen mitbringen. Für sämtliche "Gärtner" stehen neben
Kaffee und Kuchen auch Erde, Töpfe und Gartengeräte be-
reit. Rudi Hoffmann begleitet uns musikalisch an der Dreh-
orgel.

B+O-Seniorenzentrum Brühl
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde von De-
menzkranken trifft sich am Montag, 28. April 2008, zwischen
10.00 und 12.00 Uhr im B+O-Seniorenzentrum in der Mann-
heimer Landstr. 25.
Die Gruppe wird von der Diplom-Sozial-Pädagogin (FH)
Sylke Fischer und der Diplom-Soziologin Monika Buchmüller
begleitet. Sie soll Anlaufstelle für alle diejenigen sein, die mit
dem Phänomen Demenz konfrontiert sind. Die Treffen fin-
den regelmäßig am letzten Montag des Monats statt und sind
für alle Interessierten offen. Auch neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen.
Nähere Infos im B+O-Seniorenzentrum oder unter Tel.
06202/7080.

NABU-Gruppe Schwetzingen und Umgebung
Führungswechsel beim NABU Schwetzingen
Peter Sandmaier zum neuen Vorsitzenden gewählt
Beim Naturschutzbund NABU Schwetzingen & Umgebung
gab es einen Führungswechsel. Peter Sandmaier aus Ofters-
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heim wurde zum neuen 1. Vorsitzenden der NABU-Gruppe
gewählt. Er löst damit Dr. Andre Baumann ab, der über 13
Jahre den Vorsitz inne hatte und im November 2007 zum
Landesvorsitzenden des NABU Baden-Württemberg gewählt
worden ist. Sandmaier dankte Baumann für seine hervorra-
gende Arbeit im NABU Schwetzingen und Umgebung.
Im Vorstand der NABU-Gruppe gab es weitere Veränderun-
gen. Frau Dr. Uta Erichsen aus Plankstadt kandidierte nicht
mehr für das Amt der Schatzmeisterin. Für ihre jahrelange
Arbeit als Kassenwartin, NABU-Aktivposten in Plankstadt,
wurde Frau Dr. Erichsen von Herrn Dr. Baumann mit der
bronzenen Ehrennadel des NABU-Landesverbands Baden-
Württemberg geehrt. Frau Michaela Gutsmuths aus Ofters-
heim wurde einstimmig als Nachfolgerin gewählt. Weiterhin
unterstützt Manfred Pauli aus Schwetzingen-Hirschacker als
stellvertretender Vorsitzender die Arbeit von Peter Sand-
maier. Frau Christine Neumann-Schwab ist die Vertreterin
der NABU-Naturschutzjugend im neuen Vorstand. Alle zwei
Wochen treffen sich Kinder in der NABU-Kindergruppe, er-
leben und schützen Natur rund um Schwetzingen.
Eine der ersten Initiativen Sandmaiers war die Umbenennung
der NABU-Gruppe in "NABU Schwetzingen & Umgebung".
"Wir sind in Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und
Schwetzingen aktiv. Dies sollen die Bürger auch in unserem
Namen erkennen." In den nächsten Wochen wird unter seiner
Regie ein regelmäßiger NABU-Stammtisch stattfinden und
wieder Arbeitsgruppen gegründet. Die genauen Termine
können alle Interessierten der Tagespresse sowie den Ge-
meindeblättern entnehmen.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen

Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 27.04.2008
17.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Weise

handeln, während das Ende herannaht"
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. März "Im vernünftigen Rahmen nach-
geben", gestützt auf Titus 3:1, 2.

Dienstag, 29.04.2008
19.00 Uhr Es wird der erste Teil des Kapitels 37 aus dem

Buch "Die Offenbarung - Ihr großartiger Höhe-
punkt ist nahe" besprochen: "Trauer und Jubel
über Babylons Ende" (Offenbarung 18:20-24:
Jubel über ihre Ausrottung/Ein großer Mühl-
stein wird hinabgeschleudert).

Donnerstag, 01.05.2008
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Lukas 22-24 erfolgt eine Wiederholung der
Hauptpunkte des Programms der letzten zwei
Monate.

2. Treffen der Diabetes-Typ-1-Betroffenen

mit Kindern und Jugendlichen am 08.05.2008 in Oftersheim,
Mannheimer Straße 59, von 17.00 bis 19.00 Uhr.
Bei Fragen: Tel. 0171/4729358

Selbsthilfegruppe Diabetes Schwetzingen
Am Mittwoch, 7. Mai, um 19.00 Uhr trifft sich die Selbsthilfe-
gruppe Diabetes im Pfarrsaal der Pfarrgemeinde St. Maria,
Hans-Thoma-Straße in Schwetzingen. Es spricht Dr. G. Herr-
mann, Diabetologin aus Ketsch. Das Thema ist: Sinn und Un-
sinn von Diäten. Der Eintritt ist frei.
Der nächste Diabetikerstammtisch findet am Mittwoch, 21.
Mai, ab 16.30 Uhr im Gasthaus "Zum Storchen" statt. Zu
beiden Veranstaltungen lädt die Selbsthilfegruppe alle Diabe-
tiker und deren Partner aus Schwetzingen und den umliegen-
den Gemeinden, herzlich ein.
Infos unter Telefon 06205/33154.

100 Jahre HIMA - seit 1977 in Brühl

Bürgermeister Dr. Ralf Göck überreichte HIMA-Unterneh-
menschef Steffen Philipp die "Himastraße"

Ihren 100. Geburtstag feierte die Brühler Firma HIMA am
letzten Wochenende mit Mitarbeitern und Kunden: Unter
dem neuen HIMA-Motto "Sicherheit - Risiko - Innovation"
gab es nur zwei Festreden und dann ungewöhnliche Einblicke
in risikoreiche Lebensbereiche, etwa in den Umgang mit
Haien oder auf dem Weg durch die Wüste. Das immer noch
inhabergeführte Familienunternehmen machte damit klar,
dass man die Entwicklung im Bereich der Sicherheitstechnik
mitgestalten werde, zwar innovativ, aber auf der Grundlage
von Wissen und Erfahrung. So hieß die - ebenso ungewöhn-
lich aufgemachte - Festschrift "Always moving to the next
level: 1908 bis 2008". Darin finden sich natürlich Erinnerun-
gen an die Unternehmensgründer Johannes Hildebrandt und
Paul Hildebrandt, aber zum größten Teil Ausblicke in die
Zukunft, wie Steffen Philipp bei seiner Begrüßung erwähnte.
Sein Dank galt vor allem der wachsenden Zahl von Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die den Wandel mitgestaltet
hätten.
Dies imponierte auch Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck,
der sich in seiner Festansprache vor 600 HIMA-Mitarbeitern
und Angehörigen im Mannheimer "Trafowerk" als "Fan Ih-
rer Firma" outete. "Wie sich dieses Familienunternehmen
wandelte und doch stabil blieb, ist außergewöhnlich", gratu-
lierte er dem seit 1999 geschäftsführenden Gesellschafter der
HIMA, Steffen Philipp, und dessen Eltern, Bernhard und In-
grid Philipp, die das Unternehmen von 1964 an geführt und
seit 1977 in zwei Schritten von Mannheim-Neckarau nach
Brühl verlagert haben, sowie allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern zu diesem besonderen "Geburtstag". Sein Dank galt
dem größten örtlichen Unternehmen für das stete Bekenntnis
zum Standort Brühl. Er überreichte unter anderem ein Stra-
ßenschild mit der Aufschrift "Himastraße". Während der Ge-
burtstagsfeierlichkeiten dürfe das Schild in der Sackgasse vor
dem Werkstor schon mal zeitweise aufgehängt werden,
scherzte Dr. Göck, "und wenn Sie sich noch erweitern und
einen größeren Teil der Albert-Bassermann-Straße mit Ihren
Gebäuden einnehmen, könnten wir uns auch eine Umbenen-
nung der Straße vorstellen", steckte auch er hohe Ziele.
Um weiteres Wachstum auch möglich zu machen, wurden im
Rahmen eines "Kundentages" nicht nur die moderne Ent-
wicklungs- und die Fertigungshalle, sondern auch die ganz
neuen Konferenzräume an der Brühler Albert-Bassermann-
Straße gezeigt. Schließlich wurde mit Hilfe von Helikoptern
und Oldtimern den Gästen die Region rund um Brühl näher
gebracht und abends waren die Gäste aus aller Welt zu einem
ganz besonderen Festabend ins "Trafowerk" eingeladen, an
dem auch die 97-jährige Irma Hildebrandt, Witwe des Unter-
nehmenslenkers von 1929-1965, Paul Hildebrandt, und Groß-
mutter des heutigen Geschäftsführers, teilnahm.
Mit diesem Wochenende wurde gleichzeitig der Startschuss
für das neueste Produkt, das hochinnovative Sicherheitssteue-
rungssystem "Himax", gegeben, das jetzt auch bei der Hanno-
verMesse präsentiert wird.


